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Lesen Sie den Bericht über die Sitzug 
des Gemeinderats vom 25.07.2016 
auf  S. 2

Blutspende-Termin
Montag, dem 01.08.2016, von 15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr, DRK-Ortsverein, Mannheimer  
Landstraße 13, Brühl

 

Christliches Konzept  

Natur erleben  

Zusammenleben mit 
Tieren  

 

Kinder von 3-6 Jahren 

Es geht los! 
 

 

 

Kennenlernen- und 
Informationstag    

am  6. August 2016  
14-16 Uhr  

Gänseweid, Brühl 
(bei der Grillhütte)  

 

Weitere Informationen und Anmeldung auf: 
www.bonhoeffer-waldkindergarten.de 

Foto: Fuse/Thinkstock
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Literatur aus der Gemeindebücherei
Urlaubszeit- Lesezeit

Unser besonderer Service:
Sie können mit Beginn der Sommer-
ferien ihre Medien über die übliche 
Ausleihzeit bis Ferienende verlän-
gern! (ausgenommen Medien zum 
Download)

Großer Bücherflohmarkt
Im Hallenbadfoyer bis einschließ-
lich Freitag, den 2. September zu 
den Öffnungs zeiten der Gemeinde-
bücherei.

Endlich sind sie da, die ersehnten Sommerferien. Jetzt heißt es abschalten, 
erholen und die freien Tage genießen und im Urlaub mal wieder richtig 
schmökern, ohne auf die Uhr zu schauen.
Lassen Sie sich von der Buchauswahl der Gemeindebücherei inspirieren! Sie 
finden spannende Krimis, bewegende Liebesromane, Klassiker der Gegen-
wartsliteratur, Fantasy, Abenteuerliches und mehr. Außerdem steht eine 
große Auswahl an ,,leichter” Lektüre im Taschenbuchformat bereit - ideal 
für den kleinen Reisekoffer. Vergessen Sie deshalb nicht, genügend Urlaubs-
lektüre einzupacken. Unsere Regale sind bestens gefüllt!

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3, 
Tel. 702983 Fax: 702984 
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de und www.metropol-card.net

Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Mo, Mi, Fr.  10-12 u. 14-18 Uhr
Di + Do  geschlossen

Medien zum Download: www.metropolbib.de
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Aus dem Gemeinderat
Das lief nicht ganz wie geplant: Bei der letzten, zusätzlichen 
Sitzung des Gemeinderates vor der Sommerpause standen mit 
dem Haushaltsjahresabschluss 2015, dem Ausbau der Kinder-
betreuung und dem Bauantrag für den neuen Lidl-Markt einige 
wichtige Punkte auf der Tagesordnung. Doch irgendwie gerieten 
sie allesamt unter die Räder. Und zwar so mächtig,, dass die 
parlamentarische Königsdisziplin Haushalt und Finanzen in die 
Septembersitzung vertagt wurde. Diese mächtigen Räder hießen 
übrigens „Rohrhof-Schule“.

Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
Der Bürgermeister gab den Abschluss eines neuen Amtsblattver-
trags mit Nussbaum Medien bekannt.

Kinderbetreuung 2016/2017
Angesichts aktuell fehlender Betreuungsplätze für Kleinkinder 
kam bei den Fraktionen CDU, FW und JL die Idee auf, die Grund-
schule im Ortsteil Rohrhof zu schließen, deren vier Klassen in das 
Hauptgebäude der Schillerschule zu verlegen und die Rohrhof-
Schule als Kinderkrippe umzunutzen. Eine Idee, die auf Seiten der 
Eltern auf entschiedenen Widerstand stieß und für einige Unru-
he, eine „Open Petition” und eine Unterschriftenaktion sorgte.
Zu Beginn der Diskussion um die Kinderbetreuung erklärte Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, dass man von den immer noch steigen-
den Anmeldezahlen vor allem für die unter dreijährigen Kinder 
überrascht worden sei. Über Jahre habe die Hufeisengemeinde 
bedarfsgerecht ausgebaut. Im Laufe des kommenden Kindergar-
tenjahres möchten im Ü3-Bereich 57 Kinder einen Platz, haben 
jedenfalls eine Anmeldung abgegeben. Mit dem Bereich über 
drei Jahren sind es sogar 80 Kinder mehr als bisher. Problema-
tisch sei aber vor allem der U3-Bereich, was weniger an mehr 
Geburten liege, als vielmehr dem zunehmenden Trend, den 
Rechtsanspruch immer früher in Anspruch zu nehmen, geschul-
det sei. Und das, so der Bürgermeister, übersteige das Betreu-
ungsangebot vor allem im U3-Bereich bei weitem. Verschärfend 
kommt hinzu, dass sich der Ausbau des Kindergartens „Heiligen-
hag“ stark verzögere und die dort entstehenden beiden zusätz-
lichen Krippengruppen wohl erst Ende 2017 zur Verfügung ste-
hen. Zur Linderung der Problematik schlug Göck nach mehreren 
nichtöffentlichen Diskussionsrunden nun öffentlich ein ganzes 
Maßnahmebündel vor. Dazu gehört der im Juni beschlossene 
Waldkindergarten für 20 Kinder zwischen drei und sechs Jahren 
und der Betriebskostenvertrag mit dem Dietrich-Bonhoeffer Ver-
ein hierfür. Darüber hinaus solle bei den bestehenden Gruppen 
nach der Möglichkeit von ein oder zwei zusätzlichen Plätzen 
gesucht werden. Weiterhin solle durch den Umbau des Erd-
geschosses in dem Sparkassengebäude am Schrankenbuckel 
eine Krippengruppe mit zehn Kindern verwirklicht werden, die 
ebenfalls der Bonhoeffer Verein betreiben könne. Die eigentli-
che Planung als Flüchtlingsunterkunft würde dann zumindest 
aufgeschoben. Die Verwaltung erwartet hierfür Kosten von rund 
266.000 Euro und einen Zuschuss in Höhe von 120.000 Euro, 
„eine sehr günstige Gruppe”. Darüber hinaus könnte der Umbau 
der Wohnung im ersten Obergeschoss des Sparkassengebäudes 
eine zweite Krippengruppe bringen. Hierfür sprach sich auch der 
anwesende Vorsitzende des Bonhoeffer Vereins, Daniel Ehmer, 
aus, da dies ein besseres Personalmanagement erlaube. Diese 
würde ebensoviel kosten und dann auch noch einen Aufzug vom 
Keller bis in die Dachgeschosswohnung bringen., was das Haus 
„wertiger“ mache.
Stärker ins Auge gefasst werden solle auch die Tagespflege und 
die Verwirklichung von Großtagespflege, das ist der Zusammen-
schluss mehrerer Tageseltern in anderen geeigneten Räumen, 
also nicht in der eigenen Wohnung. Hier könnte die Wohnung im 
ersten Obergeschoss der Sparkasse und auch das ebenfalls für 
Flüchtlinge vorgesehene Haus Schwetzinger Straße 10 genutzt 
werden. Und zuletzt kam, auch wenn das kurzfristig keine Lösung 
sei, die Idee von CDU, FW und JL mit der Rohrhof-Schule auf den 
Tisch, was aber erst nach einer Beteiligung der Eltern und Lehrer 
entschieden werden sollte, schlug Göck vor.
Michael Till (CDU) monierte vor allem, dass nicht schon längst 
gehandelt worden sei. Dass Plätze fehlen sei keine ganz neue 

Erkenntnis, auch wenn sie in diesen Dimensionen neu sei. Es ist 
eine große Herausforderung, der man sich gemeinsam stellen soll. 
Dazu gehöre auch die Diskussion über die Rohrhof-Schule, die Till 
demokratisch mit allen Betroffenen führen will. Die Vorschläge 
zur Rohrhof-Schule seien bis dato verkürzt dargestellt worden. 
„Unser Problem sind die fehlenden Betreuungsplätze und nicht 
die Rohrhof-Schule.“ Für die CDU stehe die Schließung der Schule 
nicht fest. Es gehe um pragmatische Lösungen für Eltern, die einen 
Rechtsanspruch auf Betreuung hätten. Und darüber zu diskutieren 
müsse in einer Demokratie möglich sein. Die Verwaltungsvor
schläge mit dem Maßnahmebündel und einem Schwerpunkt auf 
der Großtagespflege wurden dann von der CDU unterstützt.
Hans Zelt (SPD) unterstützte die Pläne der Verwaltung, aber mit 
dem Schwerpunkt „Krippenausbau” des Sparkassengebäudes, da 
die Tagespflege weniger gewünscht sei. Die Pläne mit der Rohr-
hof-Schule sollten aus Sicht der SPD nicht weiter verfolgt werden, 
lautete sein über den Verwaltungsvorschlag hinausgehender 
Antrag. Die Schließung sei nicht zielführend. Und eine Petition 
gegen die Schließung der Schule verzeichnete innerhalb einer 
Woche 1500 Unterschriften. Das sei Bürgerbeteiligung genug. 
Eher sollte an einen Neubau gedacht werden. Sehr bedauerlich 
sei, dass das die bereits angegangenen Schritte St. Lioba und 
Heiligenhag nur verzögert fertig gestellt werden könnten. Auch 
von daher empfehle sich ein Neubau.
Jens Gredel (FW) vermisste angesichts der vielen kleinen Lösun-
gen ein Gesamtkonzept, sowohl für die Schiller-Grundschule als 
auch die Kinderbetreuung. Ein Konzept, an dem alle ohne par-
teipolitische Scheuklappen mitarbeiten sollten. Die kurzfristigen 
Ansätze würden aber natürlich unterstützt, auch wenn beispiels-
weise das Sparkassengebäude nicht ideal sei. Deswegen sei man 
auch nur für eine Krippengruppe dort.
Auch Ulrike Grüning (GL) plädierte für ein umfassenderes Kon-
zept mit dem weitere mögliche Standorte geprüft werden sollen: 
„Wir brauchen Lösungen, die langfristig tragen.“ Auch ein Neu-
bau müsse ins Auge gefasst werden: „Nur nicht im Steffi-Graf-
Park.“ Die Rohrhof-Schule könne bis zu einer Etablierung einer 
Ganztagesschule im Hauptgebäude erhalten bleiben.
Claudia Stauffer (FW) übte deutliche Kritik am Zahlenwerk, das 
nicht so übersichtlich sei, wie es notwendig sei, um gute Ent-
scheidungen fällen zu können. 
Dies wies der Bürgermeister mit deutlichen Worten zurück, habe 
man doch stets aktuelle Zahlen vorgelegt. Und die Idee mit 
der Sparkasse sah sie ebenfalls kritisch, denn die Flüchtlinge in 
kommunaler Verantwortung kämen 2017 und dann müssten 
Unterbringungsmöglichkeiten vorhanden sein. Christian Mil-
denberger (CDU) begründete seine Ablehnung des Gesamtpa-
kets damit, dass er die Sparkasse für ungeeignet halte und die 
Verwaltung nicht angemessen auf die Ablehnung durch die 
Mehrheit des Gemeinderates in zwei Ausschussitzungen reagiert 
habe. Bürgermeister Dr. Göck wies das zurück: Zum einen sei 
die Sparkasse geeignet, das habe zuletzt das Jugendamt und 
der KVJS festgestellt und zum anderen seien die beiden Ideen 
„Rohrhof-Schule“ und „Großtagespflege“, die aus dem Gemein-
derat gekommen seien, aufgegriffen worden.
Während die anderen Fraktionen den Betriebskostenvertrag und 
die Übernahme der Trägerschaft für die Krippengruppe mit dem 
Dietrich-Bonhoeffer Verein positiv sahen, war die Grüne Liste kri-
tisch und forderte sogar Bodenproben auf dem Areal des geplan-
ten Waldkindergartens. Immerhin sei es eine Altlastenfläche. Bau-
amtsleiter Reiner Haas betonte hierzu, dass solche Proben schon 
genommen und als unbedenklich klassifiziert worden seien. Es 
bestehe ja eine Grillhütte und ein Kinderspielplatz dort. Ob das 
Baurechtsamt im Baugenehmgiungsverfahren weitere Proben 
veranlasse, bleibe abzuwarten. „Sicher ist doch, dass dort nur ein 
Bauwagen hingezogen wird, und keine Aufgrabungen stattfinden 
sollen“, sieht Bürgermeister Dr. Göck keinen Anlass dafür.
Nach den Einzelabstimmungen für den Dietrich-Bonhoeffer Ver-
ein, für „nur eine“ Krippengruppe im Sparkassengebäude und 
mehr Tagespflege, alles in der Hand des gleichen Vereins, folgte 
die Abstimmung über die Schließung der Rohrhof-Schule. 
Dem SPD-Antrag, das Thema nicht weiter zu verfolgen, stimmten 
lediglich SPD und Verwaltung zu. Dem Antrag der Freien Wähler, 
der Schließung im Zusammenhang mit der Erstellung eines
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Schulkonzeptes für die Schiller-Grundschule mit allen Betroffe-
nen zu besprechen, stimmten dann die meisten zu. Dann, so die 
Sicht der Mehrheit aus CDU, FW und Grüne, könne im Sinne aller 
Bürger über den besten Weg entschieden werden.
Eine Entscheidung, die die Eltern in der sich anschließenden 
„Bürgerfragestunde“ lautstark ablehnten. Verschiedene Bürge-
rinnen forderten das Thema „Schließung der Rohrhof-Schule” 
zu beenden. Man lege Wert auf die kurzen Wege zwischen den 
Kindergärten auf dem Rohrhof und der Rohrhof-Schule. Die 
Eltern seien im Vorfeld nicht gefragt. worden. Angeregt wurde 
statt einer Schließung der Rohrhof-Schule den freiwerdenden 
Platz im Hauptgebäude in der Schillerschule für den Hort zu nut-
zen und in den Pavillion der Schillerschule einen Kindergarten 
zu installieren, zumal das Gebäude in der Schulstraße für eine 
Krippe total umgebaut werden müsste. Frau Vermay wollte die 
Diskussion nicht nur auf das Gebäude beschränkt wissen son-
dern verwies auf die Lernqualität, die eine kleine Schule mit nur 
100 Kindern bieten könne, das Gefühl von Geborgenheit für die 
Schüler fördere auch deren Leistungsfähigkeit. Dies sei auch ein 
Standortfaktor für junge Familien, um in den Ort zu ziehen.
Herr Geier wollte wissen wie es zu dem Defizit an Kindergar-
tenplätzen kommen konnte. Im Januar habe der Bürgermeister 
noch erklärt der Bedarf sei gedeckt, zwei Monate später hätten 
bereits Plätze gefehlt, dies sei eine schlechte Zukunftsplanung. 
Man habe den Eltern auch keine Zeit gegeben Argumente pro 
Rohrhof-Schule zu liefern, eine Bedarfsanfrage sei angebracht 
gewesen. Bürgermeister Dr. Göck verwies darauf, dass die Idee 
zur Schließung der Rohrhof-Schule nicht von ihm ausgegangen 
sei, sondern Anfang Juli hätten verschiedene Fraktionen des 
Gemeinderats den Antrag gestellt, einen solchen Grundsatzbe-
schluss zu fassen. Er habe sich stets, zuletzt öffentlich im Jahr 
2014 für die Weiterführung der Rohrhof-Schule ausgesprochen. 
Und mit Planungen für neue Krippenplätze habe man bereits im 
April 2015 begonnen, als man den Auftrag für den „Heiligenhag” 
Kindergarten erteilt habe. Leider stehe dieser Bau jedoch nicht 
wie vorgesehen im Herbst 2016 zur Verfügung, sondern erst 
ein Jahr später. Allein acht Monate (August 2015 bis April 2016) 
habe man auf die Baugenehmigung gewartet. Deswegen seien 
dann im Februar 2016 eine Containerlösung und im März ein 
Krippenausbau in der Schwetzinger Straße 10 überlegt worden, 
was beides zu Recht verworfen worden sei. Eine Aussage von ihm 
im Januar 2016, die Plätze reichten aus, gebe es überhaupt nicht.

Kindergartengebühren 2016 bis 2018
Bei der Anpassung der Elternbeiträge und der Umstellung bei den 
Gebühren auf das Brühler Modell 2.0 ab dem Kindergartenjahr 
2017/2018 waren die Redebeiträge jedenfalls deutlich kürzer als 
beim Ausbauprogramm. Ähnlich wie mit dem Ausbau der Kinderbe-
treuung hatten sich die Räte auch mit der Gebührenstruktur in meh-
reren Kommissions- und Ausschusssitzungen zuvor schon befasst.
Für das kommende Kindergartenjahr stehe für das „Haus der 
Kinder“ und die Betreuungsangebote der Jahn- und der Schil-
lerschule eine Erhöhung der Elternbeiträge von fünf Prozent an. 
Dies sei eigentlich zu moderat, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
da es durch die bessere Eingruppierung einiger Erzieherinnen 
und durch die Tarifsteigerungen etwa acht Prozent höhere Per-
sonalkosten gebe. Darüber hinaus solle nächstes Jahr auf das 
Brühler Modell 2.0 umgestiegen werden, bei dem für die Gebüh-
renberechnung alle Kinder in einem Haushalt berücksichtigt 
werden. Bei zwei Kindern erhalten die Eltern einen Rabatt über 
25 Prozent. Bei drei Kindern über 50 Prozent und bei vier jungen 
Familienmitgliedern unter 18 Jahren sogar 60 Prozent, wenn 
eines oder mehrere davon eine Brühler Betreuungseinrichtung 
besucht. Aus Sicht der Mehrheit im Rat eine gute Lösung. Hans 
Faulhaber (CDU) sieht in dem Umstieg auf das Brühler Modell 2.0 
einen Beleg für die kinderfreundliche Gemeinde Brühl. Und auch 
die Erhöhung falle moderat aus. Eine Sicht, die Jens Gredel (FW) 
Ulrike Grüning (GL) und Roland Schnepf (SPD) teilten. Letzterer 
jedoch nicht ohne auf die	 Einnahmeausfälle hinzuweisen die 
das Modell Brühl 2.0 mit sich bringe mit dem Verweis auf die 
Haushaltsstrukturkommission, die müsse nun prüfen wie diese 
ausgeglichen werden können. Und so ging der Vorschlag bei 
einer Gegenstimme durch den Rat.

Bauantrag für einen neuen Lidl-Markt
Bürgermeister Dr. Ralf Göck teilte mit, dass der Bauantrag im 
Gemeinderat behandelt werde, weil es sich um ein für Brühl 
bedeutsames Bauvorhaben handle. Die wohnungsnahe Lebens-
mittelversorgung, vor allem für die ältere Bevölkerung werde 
damit weiterhin gewährleistet. Der Lidl-Markt stelle inzwischen 
sogar einen innerörtlichen Kommunikationstreffpunkt dar, in 
dem dann beispielsweise mehr Platz für die Nutzung von Rolla-
toren geschaffen werde.
Eva Gredel (CD) erläutert, dass die Aufrechterhaltung des Ein-
zelhandels im Ortszentrum keine Selbstverständlichkeit sei, 
sondern anderenorts Gemeinden darum kämpfen würden. Die 
Gewährleistung der Nahversorgung sei wichtig für die Seni-
oren. Zudem weist sie darauf hin, dass mit dem Markt den 
Themen „Demografischer Wandel“ (Barrierefreiheit, Kunden-WC) 
und „Energieeffizienz“ (Neuester Stand der Technik etc.) Rech-
nung getragen werde. Wichtig sei, auf die Stellungnahmen der 
Angrenzer zu achten. Die Bepflanzung zur Wilhelmstraße werde 
begrüßt, aber die Baumart müsse intelligent gewählt werden, 
damit die Nachbarn keine Schäden durch Wurzeln etc. hätten. 
Der Anlieferungsverkehr solle überbaut und somit ruhig gehal-
ten werden.
Roland Schnepf erinnert daran, dass die SPD-Fraktion vor einer 
Woche „Ja“ zum Bebauungsplan gesagt habe und nun liege 
schon der Bauantrag vor, dem man auch zustimme.
Thomas Zoepke (FW) hofft, dass die Bauzeit von 6 Monaten ein-
gehalten wird. Er fordert, dass in der Bauzeit auf die Versorgung 
der Bürger geachtet werde. Er regt einen Shuttle-Bus der Firma 
Lidl zu den anderen Lidl-Märkten in der Umgebung oder eine 
Ausweitung des Lieferservice des Edeka-Marktes Rohrhof an. Die 
beantragten Werbeanlagen sieht er unproblematisch. Allerdings 
wünscht er sich eine einvernehmliche Lösung mit den Nachbarn. 
Auch ihm sei die fehlende Einhausung aufgefallen. Lärmquellen 
seien vor allem die Klimageräte auf den Fahrzeugen.
Klaus Triebskorn (GLB) erinnert daran, dass die Grüne Liste Brühl 
bereits gegen den Bebauungsplan gestimmt habe. Mit dem Kino 
werde ein weiterer geschichtlicher Teil Brühls abgerissen. Für die 
Erweiterung des Lidl-Marktes bestehe keine Notwendigkeit, da 
die Angebotsvielfalt nicht vergrößert werde und die Nahversor-
gungsfunktion für die Brühler Bevölkerung bereits jetzt erfüllt 
sei. Er beantragt eine getrennte Abstimmung zu den Werbean-
lagen. Diese würden die Festsetzungen des Bebauungsplans um 
330 % überschreiten und das Ortsbild beeinträchtigen. Zudem 
stellt er den Antrag auf Einhaltung einiger Anregungen des 
BUND (Verwendung von Recycling-Beton aus der Region, Fas-
saden- und Dachbegrünung, Fotovoltaik-Anlage, Verwendung 
von LED-Leuchten auf dem Parkplatz), die im Rahmen der Betei-
ligung im Bebauungsplanverfahren eingingen.
Gemeinderat Wolfram Gothe teilt mit, dass auch er gegen die 
Erteilung des Einvernehmens zum Bauvorhaben stimmen werde, 
da der Lidl-Markt das innerörtliche Kleingewerbe zerstört habe. 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck weist darauf hin, dass er das anders 
sehe. So seien in unmittelbarer Nachbarschaft eine Bäckerei und 
eine Metzgerei neu gegründet worden.
Die Forderung nach der Einhaltung der Anregungen des BUND 
wurde ebenso abgelehnt wie der Antrag, das Einvernehmen zu 
den Werbeanlagen nicht bzw. nur gemäß den Festsetzungen des 
Bebauungsplans zu erteilen.
Nach der Abstimmung über den Beschlussvorschlag der Verwal-
tung bezüglich der Erteilung des Einvernehmens zum Bauvorha-
ben erläuterte Michael Wagner von der Firma Lidl, dass nach 6. 
Januar mit dem Abbruch begonnen werde. Der Abriss werde ca. 3 
bis 4 Wochen dauern, die Bauzeit ca. 22 Wochen. Eine Einhausung 
sei wegen der Anlieferzeiten (tagsüber) und der neuen Torrandab-
dichtung nicht mehr vorgesehen. Zudem müsse die Firma Lidl die 
maximal zulässigen Lärmschutzwerte einhalten. Eine Notversor-
gung während der Abbruch- und Bauzeit sei nicht geplant.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck teilt mit, dass der Edeka-Markt 
Embach ein Angebot bezüglich Lieferservice machen werde.
Claudia Stauffer (FW) erkundigt sich, wer für die Beleuchtung auf 
dem Parkplatz zuständig sei. Der Bürgermeister teilt mit, dass die 
Gemeinde zuständig sei.



4 | � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 29. Juli 2016 · Nr. 30Amtliche  Bekanntmachungen

Auslegung Änderung „Bäumelweg Nord“ und „Schütte-Lanz“
Problemlos und einstimmig verliefen die Auslegungsbeschlüsse 
für die Bauvorschriften „Bäumelweg Nord“ und „Schütte Lanz“.
Hier gab es einige Verstöße gegen die örtlichen Bauvorschriften. 
Die Besitzer werden nun angeschrieben und dazu aufgefordert, 
Anträge auf eine nachträgliche Genehmigung der Abweichun-
gen zu stellen, die dann im Rathaus und dem Bauamt des Rhein-
Neckar-Kreises entschieden werden.
Während Wolfram Gothe (CDU) „zur Sicherheit für die Bürger“ für 
die Zulassung einer maximalen Zaunhöhe von 1,60 Meter statt wie 
vorgeschlagen 1,20 Meter für Einfriedungen plädiert, meinte Klaus 
Triebskorn (GLB), dass er die Höhe lieber bei 0,80 Meter gelassen hätte, 
glänzende Dachziegel jedoch zugelassen werden sollten. Außerdem 
erläutert er, dass seine Aussage bezüglich der „Schönheit der Bebau-
ung im Gebiet Schütte-Lanz“ ironisch gemeint gewesen sei.

Sanierungsvorhaben in der Hauptstraße
Bürgermeister Dr. Ralf Göck erläutert, dass die Verwaltung den 
Beginn der Sanierungsmaßnahmen beschleunigen wolle und 
daher die beiden Bauvorhaben im Gemeinderat behandle. Chris-
tian Mildenberger (CDU) möchte wie die Verwaltung, dass die 
Bauherren des Vorhabens auf dem Grundstück „Hauptstraße 31“ 
die Planungen überarbeiten und die überbauten Grundflächen 
reduzieren. Auch Roland Schnepf (SPD) und Klaus Triebskorn 
(GLB) schließen sich dieser Ansicht an.

Anfragen der Gemeinderäte
Wolfram Gothe (CDU) bemängelte mangelndes Fingerspitzengefühl 
bei der Kontrolle der Halteverbotszone in der Ormessonstraße an 
heißen Tagen, wenn das Schwimmbad gut besucht sei. Bürgermeis-
ter Dr. Göck antwortete, das Halteverbot sei sehr wohl angebracht. 
Da die Straße sehr eng sei, müsse, wenn diese zugeparkt werde, 
bei Begegnungsverkehr ein Fahrzeug auf den Gehweg auswei-
chen, was dort zu gefährlichen Situationen führe, insbesondere da 
der Hallenbadparkplatz mittlerweile von den Freibadbesuchern gut 
angenommen werde. Weiter erkundigte sich Gothe wie es um die 
Schnakenbekämfpung stehe da es hier eine regelrechte Plage gebe. 
Der Bürgermeister verweist auf die Bekämpfungsaktionen der Kom-
munalen Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schnakenplage 
(KABS), der die Gemeinde angehöre. Die KABS sei im Dauereinsatz, 
die Hochwasserlage, der häufige Regen, und die verbliebenen Rest- 
und Druckwasserflächen erschweren aber die Bekämpfung. Hier 
hoffe man für die Zukunft auf neue Techniken wie den Einsatz von 
Drohnen für gezielte Bekämpfungsmaßnahmen.
Hans Faulhaber (CDU) wies auf den schlechten Zustand des 
Weges am Hintereingang des Rohrhofer Friedhofs hin und wollte 
wissen ob es beim Starkregenereignis am vergangenen Freitag 
zu einem Pumpenausfall gekommen sei oder die geplanten 
Überläufe in die Schwetzinger Wiesen eine Entlastung für das 
Kanalnetz gebracht hätten da einige Keller vollgelaufen seien. 
Ursache für das Wasser im Keller waren z.T. fehlerhafte Rückstau-
klappen, so Ortsbaumeister Haas. Daran hätten auch Überläufe 
nichts geändert, wie das Beispiel Ketscher Straße zeige. Trotz 
Überlauf in den Leimbach hätte es dort Rückstau aus den Stra-
ßenabläufen gegeben.
Klaus Triebskorn (GLB) regte an in der Brühler Rundschau auch 
auf die Schnakenbekämpfung im Garten hinzuweisen. Weiter 
bemängelte er einen zu hohen Zaun an der Einmündung Hebel-/ 
Uhlandstraße, der Autofahrern die Sicht beim Einfahren nehme. 
Außerdem regte er an zu prüfen, ob in der Germaniastraße. 
nicht im Einmündungsbereich zur Nibelungenstraße sowie in der 
Kurve einseitig ein Halteverbot angeordnet werden könne, da es 
hier durch parkende Autos sehr eng sei.
Thomas Zoepke (FW) fragte, ob ein Mängelmelder per Smart-
phone eingeführt werden könne, und Gabriele Rösch berichtete 
von Sorgen älterer Mitmenschen über Einkaufsmöglichkeiten in 
Brühl wenn Lidl umbaue.
Zuletzt erkundigte sich Thomas Gaisbauer aus dem Publikum 
nach dem Stand der Kündigung des Hauptpachtvertrags für das 
Geothermiekraftwerk und was mit dem Angebot der ukraini-
schen Firma passiere.
Das Angebot habe der Gemeinderat abgelehnt so der Bürger-
meister, bezüglich der Kündigung warte man auf das Entwurf-
schreiben des Rechtsanwaltes.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Örtliche Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 
1. Änderung“ - Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 25.07.2016 die Änderung der örtlichen Bauvorschrif-
ten „Bäumelweg Nord“ vom 18.02.2013 durch die Aufstellung der 
örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 1. Änderung“ in 
der Fassung vom 25.07.2016 im vereinfachten Verfahren nach 
§ 74 Absatz 6 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) 
und § 13 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen und dem Entwurf 
der örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 1. Änderung“ 
in der Fassung vom 25.07.2016 zugestimmt.
Außerdem hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 25.07.2016 die öffentliche Auslegung 
der örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 1. Änderung“ 
in der Fassung vom 25.07.2016 nach § 3 Abs. 2 i. V. m. § 13 BauGB 
und § 74 Absatz 6 LBO beschlossen. Außerdem wurde beschlos-
sen, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, 
gemäß § 4 Absatz 2 BauGB i.V.m. § 13 BauGB und § 74 Abs. 6 LBO 
zu beteiligen sowie gemäß § 3 Absatz 2 i.V.m. § 4 Absatz 2, § 13 
BauGB und § 74 Abs. 6 LBO hinsichtlich der Auslegung zu benach-
richtigen. Der Bebauungsplan wird nach § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. 
§ 13 BauGB im vereinfachten Verfahren und ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Die örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord“ werden um 
folgende Festsetzung ergänzt: Ordnungswidrig im Sinne des § 
75 Absatz 3 Nr. 2 LBO handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord“ und 
„Bäumelweg Nord – 1. Änderung“ zuwider handelt. Auf § 75 
Absatz 3 Nr. 2 und § 75 Absatz 2 LBO wird verwiesen. Die Ord-
nungswidrigkeit kann gemäß § 75 Absatz 4 LBO mit einer Geld-
buße bis zu 100.000 Euro geahndet werden. Außerdem wird die 
zulässige Höhe der Einfriedungen an den Erschließungsstraßen 
und in einem 3 m tiefen Streifen auf den privaten Grundstücken 
hinter der Straßenbegrenzungslinie auf das Maß von 1,20 m, 
jeweils gemessen ab OK der angrenzenden Gehweghinterkante, 
festgesetzt.
Der Geltungsbereich der örtlichen Bauvorschriften entspricht 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplans „Bäumelweg Nord“ 
und ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt 
(nicht maßstäblich). Er umfasst die Grundstücke Flurstück Nr. 
4964 bis 5084 (Leibnizstraße 2-10a, Albert-Einstein-Straße 1-12, 
Humboldtstraße 4-10, Robert-Koch-Straße 1-29, Max-Planck-
Straße 1-15, Gustav-Hertz-Straße 1-23 und Otto-Hahn-Straße 
1-28a).
Der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften „Bäumelweg Nord – 1. 
Änderung“ in der Fassung vom 25.07.2016 wird mit der Begrün-
dung gemäß § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 und § 13 BauGB 
für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Sie liegen vom 
08.08.2016 bis einschließlich 12.09.2016 im Rathaus Brühl, Haupt-
straße 1, Flur Ortsbauamt (1. Obergeschoss, linke Fensterseite zur 
Hauptstraße hin), während der üblichen Dienststunden (Montag 
bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich dienstags und 
donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) öffentlich aus.
Jedermann kann den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften mit 
der Begründung einsehen und sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und sich zur Planung äußern.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Brühl abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen gemäß § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 BauGB bei der 
Beschlussfassung über die örtlichen Bauvorschriften unberück-
sichtigt bleiben.
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Ferner weisen wir darauf hin, dass ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 VwGO gemäß § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 
BauGB unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Brühl, den 26.07.2016
gezeichnet
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Örtliche Bauvorschriften 
„Schütte-Lanz – 1. Änderung“
- Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 25.07.2016 die Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften „Schütte-Lanz“ vom 21.07.2014 durch die Aufstellung 
der örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz – 1. Änderung“ in 
der Fassung vom 25.07.2016 im vereinfachten Verfahren nach 
§ 74 Absatz 6 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) 
und § 13 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen und dem Entwurf 
der örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz – 1. Änderung“ in 
der Fassung vom 25.07.2016 zugestimmt.
Außerdem hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 25.07.2016 die öffentliche Auslegung 
der örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz – 1. Änderung“ in der 
Fassung vom 25.07.2016 nach § 3 Abs. 2 i. V. m. § 13 BauGB und 
§ 74 Absatz 6 LBO beschlossen. Außerdem wurde beschlos-
sen, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, 
gemäß § 4 Absatz 2 BauGB i.V.m. § 13 BauGB und § 74 Abs. 6 
LBO zu beteiligen sowie gemäß § 3 Absatz 2 i.V.m. § 4 Absatz 
2, § 13 BauGB und § 74 Abs. 6 LBO hinsichtlich der Auslegung 
zu benachrichtigen. Der Bebauungsplan wird nach § 74 Absatz 
6 LBO i.V.m. § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren und ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-
gestellt.
Die örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz“ werden um folgende 
Festsetzung ergänzt: Ordnungswidrig im Sinne des § 75 Absatz 
3 Nr. 2 LBO handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO erlassenen 
Ziffern B 10 – B 14 der örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz“ 
zuwider handelt. Auf § 75 Absatz 3 Nr. 2 und § 75 Absatz 2 LBO 
wird verwiesen. Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 75 Absatz 
4 LBO mit einer Geldbuße bis zu 100000 Euro geahndet werden.
Der Geltungsbereich der örtlichen Bauvorschriften entspricht 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplans „Schütte-Lanz“ und 
ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht 
maßstäblich). Es umfasst v.a. die Straßen „Josef-Helffrich-Straße“, 
„Julia-Lanz-Straße“, „Max-Hartmann-Straße“, „Georg-Christians-
Straße“, „Käthe-Paulus-Straße“ und „An den Werften“ jeweils mit 
allen angrenzenden Wohn- und Gewerbegrundstücken.

Der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften „Schütte-Lanz – 1. 
Änderung“ in der Fassung vom 25.07.2016 wird mit der Begrün-
dung gemäß § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 und § 13 
BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Sie liegen 
vom 08.08.2016 bis einschließlich 12.09.2016 im Rathaus Brühl, 
Hauptstraße 1, Flur Ortsbauamt (1. Obergeschoss, linke Fenster-
seite zur Hauptstraße hin), während der üblichen Dienststunden 
(Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich diens-
tags und donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) öffentlich aus.
Jedermann kann den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften mit 
der Begründung einsehen und sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und sich zur Planung äußern.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Brühl abgegeben wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß 
§ 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 BauGB bei der Beschlussfassung 
über die örtlichen Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben.
Ferner weisen wir darauf hin, dass ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 VwGO gemäß § 74 Absatz 6 LBO i.V.m. § 3 Absatz 2 
BauGB unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Brühl, den 26.07.2016
gezeichnet
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Hasan Kotaman und Frau Hamdiye Kotaman 
geb. Ilyaz, wohnhaft 68782 Brühl, feiern am Montag, 01.08.16, 
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Heribert Schaupp und Frau Betti Schaupp geb. 
Wacker, wohnhaft 68782 Brühl, Gladiolenweg 2 feiern am Diens-
tag, 2. August 2016 das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Die Eheleute, Herr Horst Becker und Frau Maria Becker geb. Elsis-
haus, wohnhaft 68782 Brühl, Friedrich-Ebert-Str. 8 feiern am Don-
nerstag, 4. August 2016 das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die kirchliche Feier findet am Samstag, 6. August 2016 um 15.30 
Uhr in der Schutzengelkirche Brühl statt.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.
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Altersjubilare
31.07.  Frau Roswitha Silio geb. Schleich 75 Jahre
02.08.  Herr Claus Hassenzahl 75 Jahre
04.08.  Frau Agnes Hambalgo geb. Rödlmeier 80 Jahre
05.08.  Frau Renate Fröhlich geb. Egner 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öff entliche Einrichtungen

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Waldtage im Kindergarten St. Michael

In diesem Jahr stand für die Schulanfänger des Kindergartens St. 
Michael ein neues und besonderes Projekt auf ihrer Exkursionslis-
te. Wir boten den Kindern „3 Waldtage“ im Oftersheimer Wald an.
Los ging es am Dienstag, den 12.7.16. Treff punkt war der Wald-
parkplatz, zu dem die Kinder von Eltern oder teilweise durch 
Fahrgemeinschaften gebracht wurden. Nun ging es weiter zu 
Fuß. Bepackt mit Rucksack und Bollerwagen, der mit allerlei 
wichtigen Dingen bestückt war, zu einer schönen Lichtung im 
Wald. Dieser idyllische Platz war nun für drei Tage unser neues 
Wirkungsfeld. Hier gab es viel zu tun für unsere Schulanfänger. 
Zuerst wurde geschaut, ob das „ Waldsofa“ noch zum Sitzen 
geeignet war, oder ob noch Äste dazu gelegt werden müssen, 
damit jedes Kind einen Platz fi ndet. Dann wurden die Mülleimer 
aus Ästen und Baumstämmen gebaut, um die mitgebrachten 
Mülltüten daran zu befestigen. Auf unserem Waldsofa sitzend, 
begrüßten wir den Wald und auch die Schnecke Berta (Hand-
puppe) besuchte uns jeden Tag, um die Kinder zu begrüßen. 
Wir sangen gemeinsam unser Waldlied und danach wurden die 
Regeln des Waldes besprochen, ebenso wie der Ablauf des Tages. 
Hungrig durch die frische Waldluft durfte das mitgebrachte Früh-
stück auf dem Waldsofa gegessen werden.
Nun konnten sich die Schulanfänger im Freispiel kreativ aus-
toben. Es entstanden verschiedene Tipis, Waldmandalas, eine 
Baumstammwippe und vieles mehr.
Die drei Tage standen unter dem Motto „Sinne“. Zu Hör-, Seh-, 
und Tastsinn gab es verschiedene themenbezogene Erfahrungs-
spiele. Die Kinder waren mit Eifer dabei und bezogen diese Ideen 
ins Freispiel mit ein. 

Der Abschluss jedes Waldtages bildete der Sitzkreis auf unserem 
Waldsofa. Die Kinder verabschiedeten Schnecke Berta und den 
Wald mit einer kurzen Refl exionsrunde, Wünschen für den morgi-
gen Tag und gemeinsamem Trommeln mit den Händen auf dem 
Waldboden.
Zurück ging es zu Fuß zum Waldparkplatz. Dort warteten die 
Eltern schon auf uns. Für die Schulanfänger waren es drei wert-
volle Tage im Wald. So war auch das Feedback der Kinder überaus 
positiv. Stolz spielten sie ihre neu erlernten Waldspiele mit den 
Erzieherinnen und Kindern im Kindergarten.
Ein großes Dankeschön auch an die Eltern für ihre Bereitschaft 
ihre Kinder drei Tage nach Oftersheim in den Wald zu fahren. 
Ohne diese Bereitschaft hätten wir dieses Projekt nicht umsetzen 
können. Danke!!!

Waldkindergarten

 

Christliches Konzept  

Natur erleben  

Zusammenleben mit 
Tieren  

 

Kinder von 3-6 Jahren 

Es geht los! 
 

 

 

Kennenlernen- und 
Informationstag    

am  6. August 2016  
14-16 Uhr  

Gänseweid, Brühl 
(bei der Grillhütte)  

 

Weitere Informationen und Anmeldung auf: 
www.bonhoeffer-waldkindergarten.de 

Bitte benutzen Sie kein 
automatisches Trennprogramm!

Trennungen, die z. B. WORD automatisch einfügt,
müssen im Verlag manuell entfernt werden.
Deshalb: Bitte schreiben Sie im Fließtext,
die Worttrennungen werden im Verlag eingefügt!

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 1
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 30.07.2016:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920

So. 31.07.2016:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542

Mo. 01.08.2016:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900

Di. 02.08.2016:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205-15544

Mi. 03.08.2016:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202-3409

Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205-34200

Do. 04.08.2016:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202-270040

Fr. 05.08.2016:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202-54215

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Jahnschule Brühl

Klasse 2000 an der Jahnschule: Mit „Klaro“ gesund und fit 
durch die Grundschulzeit
Lernen in der Schulzeit bedeutet nicht nur das Erlernen von 
Lesen, Schreiben und Rechnen, sondern auch das Erarbeiten 
von Sachthemen, das Finden von sportlichen Vorlieben sowie 
künstlerische Neigungen und das Entwickeln von sozialen Kom-
petenzen. Um dieses breite Feld, das in unserem Sozialprofil 
verankert ist, noch besser an unsere Schülerinnen und Schüler 
weitergeben zu können, hat sich die Jahnschule vor vier Jahren 
dem Programm Klasse 2000 angeschlossen.
Dafür kommen Gesundheitsförderer von außerhalb in die einzel-
nen Klassen und regen eines der oben genannten Schwerpunkt-
themen an. An der Jahnschule ist Frau Dietl die federführende 
Gesundheitsförderin des Gesundheits- und Präventionspro-
gramms Klasse 2000. Die Kinder bekommen immer leuchten-
de Augen, wenn Frau Dietl mit dem Klasse-2000-Maskottchen 
namens „Klaro“ in die Klasse kommt.
Mit „Klaro“ begeben sich die Kinder aller Klassenstufen auf For-
scherreise in die Themenwelten des Programms: Gesund essen 
und trinken, bewegen und entspannen, sich selbst mögen und 
Freunde haben, Probleme und Konflikte lösen und kritisch denken 
und Neinsagen können.
Die Schulleitung und das Kollegium der Jahnschule bedanken 
sich zusammen mit allen unseren Schulkindern bei den Klassen-
paten/Sponsoren, die uns das „Klasse 2000“-Projekt erst ermög-
licht haben. Dies sind im Schuljahr 2015/16:
·	 Jens Gredel – Gredel-TV Brühl
·	 Michael Vasiliadis – Finanz- und Versicherungsagentur Brühl
·	 Johannes Himmes – Rechtsanwalt Schwetzingen
·	 Volksbank Kur-und Rheinpfalz Brühl
·	 Thomas Zoepke – Allianzvertretung Brühl
·	 HIMA Paul Hildebrandt GmbH & Co KG Brühl (Sponsert eine 

Klassenstufe über die gesamte Grundschulzeit)
Für das kommende Schuljahr suchen wir wieder Sponsoren für 
die ersten, zweiten und vierten Klassen. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie eine Klassenpatenschaft übernehmen und somit dieses 
sinnvolle Programm an unserer Schule fortgesetzt werden kann.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Die SMV on Tour
Am Montag, den 18.07.2016, besuchten 19 SMV Schüler der 
Klassen 5 bis 10 unserer Schule den Kletterpark und die Som-
merrodelbahn in Waldmichelbach. Dieser Besuch war eine Aus-
zeichnung für sehr gute Arbeit im Rahmen der SMV in diesem 
Schuljahr. Besonderer Dank galt in diesem Jahr auch einigen 
„Langgedienten“, welche noch mit einem Extradankeschön 
beschenkt wurden. Hier möchten wir stellvertretend Ronja Hem-
merich nennen.

Die SMV als Schülervertretung an unserer Schule, organisierte 
in diesem Schuljahr wieder viele kleine und große Events. Dar-
unter befand sich ein Nachmittag für Flüchtlingskinder, „Unser 
Tag für Dourtenga“ mit einem Sponsorenlauf und Sportfest. 
Unser traditioneller Faschingsball war natürlich auch wieder ein 
Meilenstein in diesem Jahr. Wir halfen dem Freundeskreis bei der 
Durchführung ihrer Events und der Schule beim Musikabend. Bei 
der Organisation und Durchführung traten die ausgezeichneten 
Schüler dabei besonders in Erscheinung und verdienten sich 
somit diesen kleinen Ausflug.
Wir hatten bei tollem Wetter wieder viel Spaß beim Sommer-
rodeln und Klettern. Viele verschiedene Schwierigkeitsstufen 
stellten uns vor die eine oder andere Herausforderung, wel-
che aber von allen mit Bravour gemeistert wurden. Mit einem 
gemeinsamen Eisessen, nach einem Geschwindigkeitsrausch auf 
der Sommerrodelbahn, beendeten wir diesen tollen Tag. Die 
Vertrauenslehrer Frau Dehoust und Herr Koch, die in Begleitung 
vom Schulsozialarbeiter Herr Köppe waren, möchten mit dieser 
Aktion ein kleines Zeichen setzen und damit zeigen, dass sich 
soziales Engagement an unserer Schule lohnt und honoriert 
wird. Sie hoffen, dass es auch dieses Mal wieder ein Weckruf an 
die anderen Schüler war, sich an dieser Schule in verschiedenster 
Weise zu engagieren und einzubringen.
Zum Ausflug durften mit: Lisa Metzger, Annika Lischer, Fenya Wal-
ther, Leilah Boera, Ronja Hemmerich, Jessica Kühn, Zoe Burkard, 
Angelos Szaidel, Kevin Hönig, Jana Sessler, Dominika Chowaniec, 
Vanessa Hohmann, Michael Rogner, Soufik Narsis, Franziska Bless, 
Mark Keilbach, Nina Göhringer, Jennifer Fuchs u. Lea O’Callaghan

Asylkreis

„Nach mehreren Vorgesprächen zwischen der Gemeindeverwal-
tung und dem Landratsamt, und dem Aufbau der vollständigen 
Wohnungseinrichtung durch den Bauhof stand dem Zuzug der 
Flüchtlinge am 21. und 22. Juli nichts mehr im Wege. Nach-
dem die sechsköpfige Familie und die acht Einzelpersonen, alle-
samt aus Syrien, im Rathaus Brühl angekommen waren, wurden 
sie von Benjamin Weber, u.a zuständig in der Gemeindever-
waltung Brühl für die Aufnahme der Flüchtlinge, empfangen 
und anschließend zu ihren neuen Wohnungen begleitet. Dort 
begrüßten dann auch Mitglieder des Arbeitskreises „Begleitung 
und Patenschaft” von „Asyl in Brühl” die Neuankömmlinge in 
ihren neuen Wohnungen. Die notwendigen Küchen- und Schla-
futensilien brachten die neuen Mitbürger aus ihren vorherge-
henden Unterkünften beim Landkreis mit.
Dem Arbeitskreis „Begleitung und Patenschaft” von „Asyl in 
Brühl“ gehören zurzeit 12 Menschen an, die ihr Anliegen darin 
sehen, die nun in Brühl lebenden Flüchtlinge bei ihrer Integration 
in den Alltag zu unterstützen. Vieles ist völlig neu für sie, es ist 
etwas anderes in einem Camp zu leben als nun in einer kleinen 
Wohnung alleine den Alltag in einem fremden Land zu bewerk-
stelligen. Da gibt es neben den sprachlichen Schwierigkeiten 
eine Menge Fragen: Wo kann man was einkaufen, wie ist es mit 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 29. Juli 2016 · Nr. 30�  | 9Mitteilungen  anderer Behörden

dem Deutschkurs, wo finde ich einen Zahnarzt, wo können die 
Kinder zur Schule gehen?
Barbara Stadtmüller vom Arbeitskreis sagt: „Eine komplexe Auf-
gabe, die auch nur in Zusammenarbeit mit den anderen Arbeits-
kreisen (z.B. Freizeit, Sprache etc.) gelingen kann.“ Das erscheint 
zunächst sehr aufwendig und anstrengend, ist aber auch eine 
Bereicherung für jeden Einzelnen. Die Arbeitskreismitglieder 
gewinnen Einblicke in eine andere Kultur und erleben eine 
Herzlichkeit und Gastfreundschaft von Seiten der „Neubürger”. 
Stadtmüller weiter: „In dieser Aufgabe liegt auch die Chance, das 
künftige Zusammenleben so zu gestalten, dass ein gutes Mitein-
ander in Brühl möglich ist.“
Um diese Arbeit gut leisten zu können, freut sich der Arbeitskreis 
auf weitere „Mitstreiter”. Interessierte melden sich bei Barbara 
Stadtmüller, 0173 6711128 oder über barbara@stadtmueller.info

Mitteilungen  
anderer Behörden

Jugendverkehrsschule Mannheim

Endlich wieder großes Kinderfest in der Jugendverkehrs-
schule Mannheim
- Attraktives Ferienprogramm -
Als krönenden Abschluss der diesjährigen Sommerferien ver-
anstaltet die Jugendverkehrsschule Mannheim am Sonntag, 
11.09.2016, in der Zeit von 11.00 – 18 Uhr ihr großes Kinderfest.
In der Zeit vom 28.07. – 07.09.2016 bietet die Jugendverkehrs-
schule, wie in den Jahren zuvor, ihr bereits bei Groß und Klein 
bekanntes Sommerferienprogramm mit Fußgängertraining, 
Radfahrtraining, Inlinerkurs und Verdächtigem Ansprechen auf 
dem Gelände in 68309 Mannheim, Oskar-von-Miller-Straße 5 an 
(Näheres dazu auf der Homepage www.kvw-mhm.de).
Pünktlich um 11.00 Uhr werden sich dann am 11.09. für die gro-
ßen und kleinen Besucher die Pforten öffnen und man darf sich 
auf einen Tag voller Attraktionen freuen.
Die Polizei stellt sich bei diesem Event mit folgenden Beiträgen 
vor:
-	 Vorführung eines spannenden Programms der Diensthun-

destaffel
-	 Die Wasserschutzpolizei kommt mit Polizeiboot und Taucher
-	 Die Verkehrspolizei erstellt Fotos von Kindern auf einem ech-

ten Polizeimotorrad
-	 Die Einsatztrainer des Polizeipräsidiums Mannheim ermög-

lichen den kleinen Gästen durch allerlei Equipment, sich als 
„echter“ Polizist bzw. „echte“ Polizistin zu fühlen.

-	 Die Verkehrspuppenbühne tritt auf
Darüber hinaus beteiligen sich benachbarte Institutionen und 
Firmen am Programm:
-	 Bei der Jugendfeuerwehr Mannheim ist ein brennendes Haus 

zu löschen

-	 Das DRK bietet neben dem allseits beliebten Ponyreiten klei-
nen Ärzten oder Krankenschwestern die Möglichkeit, Teddy-
bären zu verarzten

-	 Die RNV kommt mit einem Glücksrad und tollen Preisen
-	 Der ASB stellt eine riesengroße Hüpfburg zur Verfügung

Darüber hinaus gibt es wieder Krabbel-, Kettcar- und Fahrradpar-
cours sowie viele verschiedene Spielmöglichkeiten.
Aber nicht nur die kleinen Gäste kommen an diesem Tag auf 
ihre Kosten. Auch für die Erwachsenen wird allerlei Spannendes 
geboten.
So stellt beispielsweise die BASF ihren Überschlagsimulator, bei 
welchem ein schwerer Autounfall mit sich überschlagendem 
Fahrzeug nachgeahmt wird, zur Verfügung.
Des Weiteren bietet das DRK Erste-Hilfe-Kurse für Eltern und der 
Alkoholsimulator des B.A.D.S. ermöglicht es den Teilnehmern, die 
Auswirkungen von zu viel Alkohol live zu „erfahren“.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Kühle 
Getränke, Kaffee, Kuchen, Pizza, Steak, Gyros, Pommes und lecke-
re Salate zu familienfreundlichen Preisen garantieren einen rund-
um gelungenen Abschluss der Sommerferien.
Das Team der Jugendverkehrsschule und alle seine Helfer freuen 
sich auf einen wunderschönen Tag gemeinsam mit Ihnen!

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick August 2016

2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 10./24.
Biomüll 	 2./16./30.
Grüne Tonne plus 	 3./17./31.
Glasbox	 24.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel: 07261/931-310) wer-
den abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 12./26.
Grünschnitt 	 3./17./31.
Alttextilien/Schuhe	 4./18.

Schadstoffsammeltermine:
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

30.07.	 Samstag
14:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung des Brautpaares Roßrucker-

Friesen (Pfr. Sauer)
15:00	 St. Sebastian	 Goldene Hochzeit Blattmann
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

31.07. SONNTAG, 18. SONNTAG IM JAHRESKSREIS
Koh 1,2; 2,21-23;Kol 3,1-5.9-11;Lk 12,13-21
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe – Gedenkgottesdienst Kir-

chenchor Brühl

01.08. Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Gebetsstunde der Frauengemein-

schaft Brühl

02.08. Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
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03.08. Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Gem.ref. Wun-

derling

05.08. Freitag - Herz-Jesu-Freitag - Weihe der Basilika Santa 
Maria Maggiore in Rom
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzenge	 Hl. Messe

06.08. Samstag - Verklärung des Herrn
15:30	 Hl. Schutzengel	 Diamantene Hochzeit des Jubelpaares 

Maria u. Horst Becker (Pfr. Sauer)
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe am Vorabend

07.08. SONNTAG - 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weish 18,6-9; Hebr 11,1-2. 8-19; Lk 12,32-48
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

Gemeindereferentin Nicole Mönig wagt den Blick über den 
Tellerrand hinaus ...

„Es sind stets die beherzten Entscheidungen, die unserem Leben 
Tiefe, Erfüllung und Farbe verleihen“ mit diesen Worten der Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenden Marianne Faulhaber verabschiedete 
die kath. Kirchengemeinde Brühl/Ketsch am vergangenen Sams-
tag in der Vorabendmesse in St. Sebastian Ketsch ihre Gemeinde-
referentin Nicole Mönig.
Nach dreijährigem Dienst – zunächst als Gemeindeassistentin, im 
letzten Jahr Gemeindereferentin, geht Frau Mönig einer neuen 
beruflichen Laufbahn entgegen. Mit einem dualen Studium beim 
Zoll will sie den Blick über den Tellerrand hinaus wagen – beruf-
liches Leben außerhalb der Kirche kennen lernen. Neugierde 
und Freude darauf, aber auch Wehmut durch den Abschied vom 
liebgewonnenen Leben in der Kirchengemeinde bestimmten 
ihre Gefühle – so Nicole Mönig.
Gerne erinnert sie sich an den herzlichen Empfang in Brühl und 
Ketsch, an die mit Herzblut engagierten Haupt- und Ehrenamt-
lichen, an die lebendige Ökumene. Auf ihre Arbeit mit Jugend-
lichen – seien es die Ministranten in der Kirchengemeinde, die 
Firmvorbereitung oder das Krippenspiel in St. Sebastian Ketsch 
– stets hat sich Frau Mönig darauf freuen können.
Worte des Dankes richtete sie an ihre beiden Chefs in der Dienst-
zeit – Pfarrer Walter Sauer und Pfarrer Erwin Bertsch.
Im Anschluss an den Gottesdienst luden Pfarrer Bertsch und 
Marianne Faulhaber zum Umtrunk in das Pfarrheim ein – für per-
sönliche Worte und gute Wünsche.
Ein wohl gefüllter Korb zur leiblichen und seelischen Stärkung 
gaben Pfarrgemeinderat und Hauptamtliche Nicole Mönig mit 
auf den Weg. Ein besonderes Geschenk hatten die Ministranten 
für sie parat – eine Schultüte als Starthilfepaket mit nützlichen 
Dingen gefüllt.
Versehen mit vielen guten Wünschen war es für Nicole Mönig 
ein sehr berührender Abend. Pfarrer Bertsch betonte, dass eine 
Rückkehr in kirchliche Dienste ohne Schwierigkeiten möglich ist.
M.F.

Ökumenische Nachrichten

Asyl in Brühl
Nach erfolgreichem Start findet nun das zweite Treffen vom Café 
Kontakt bei Kaffee und Kuchen am Donnerstag, den 4. August 
von 16 bis 18 Uhr statt. Treffpunkt wie zuvor im evangelischen 
Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sowie alle Flüchtlinge sind hierzu herzlich 
eingeladen.
jz

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529). Pfarrerin Leonhardt erreichen Sie unter 0621 
43746197

Sonntag, 31.07.
10:00 Uhr	 Wandergottesdienst mit Pfarrerin Leonhardt, Treff-

punkt am Friedhof Rohrhof
Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung.

Dienstag, 02.08.
18:30 Uhr	 Männerkreis: Ferien-Stammtisch in Plankstadt

Mittwoch, 03.08.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Bertsch)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Wunderling)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum

Donnerstag, 04.08.
15:00 Uhr	 Asyl in Brühl: Kaffee Kontakt im Gemeindezentrum

Samstag, 06.08.
14:00 Uhr	 Trauung Willfahrt/Krupp in der Kirche (Leonhardt)

Sonntag, 07.08.
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
	 (Leonhardt)

„Von Wegen himmelwärts“
Wandergottesdienst am 31. Juli 2016
Inzwischen ist er schon eine feste Institution geworden: Der 
Wandergottesdienst, der jedes Jahr zu Beginn der Sommerferien 
einlädt, gemeinsam unterwegs zu sein, immer wieder Halt zu 
machen und bei biblischen (und anderen) Texten ins Nachden-
ken und ins Gespräch zu kommen, zu singen und zu beten.
In diesem Jahr treffen wir uns zu Beginn um 10 Uhr vor der 
Kapelle auf dem Friedhof in Rohrhof. Von dort aus sind wir ca. 
1,5 Stunden auf kinderwagentauglichen Wegen „himmelwärts“ 
unterwegs – ganz herzliche Einladung also an alle, ob klein oder 
groß, die gerne in Bewegung sind. Bitte denken Sie an bequemes 
Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung!

Geänderte Gottesdienstzeiten im August
Im August finden die Sonntagsgottesdienste sowohl im Gemein-
dezentrum als auch in der Kirche erst um 11 Uhr statt. Die jewei-
lige Pfarrerin wird um 9.30 Uhr zunächst den Gottesdienst in 
Ketsch halten und kommt dann nach Brühl bzw. auf den Rohrhof 
gefahren. Die Ketscher haben ihre Gottesdienstzeit dafür etwas 
vorgezogen und wir haben sie etwas nach hinten geschoben – 
so geht`s. Wir bitten die Gottesdienstteilnehmer jetzt schon um 
Beachtung – die Zeiten werden in der Rundschau vorher immer 
angegeben.
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Mit dem Regio-Gottesdienst am 4. September kehren wir zur 
gewohnten Zeit um 10 Uhr zurück. Dieser Gottesdienst wird mit 
Bläserinnen und Bläsern aus der Region musikalisch gestaltet; die 
Liturgie übernimmt Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und die Predigt 
hält Prälat Dr. Traugott Schächtele. „Easy Living – sorglos leben“ ist 
das Motto dieses Gottesdienstes, zu dem in der ganzen Region – 
und natürlich besonders in Brühl – herzlich eingeladen wird.
Allen die in den Sommerferien Urlaub außerhalb unserer Region 
machen, wünschen wir schöne Tage mit genügend Abstand von 
alltäglichem Stress und viel Erholung, anregende Eindrücke, die 
sie innerlich bereichern, und dass Gott sie beschützen möge, so 
dass sie gesund und munter wieder heimkehren!
Almut Hundhausen-Hübsch

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Spendenübergabe
Vergangenen Mittwochnachmittag wurde die Gelegenheit genutzt 
und beim Mitarbeiterjahrestreff en der Nachbarschaftshilfe der Erlös 
des Flohmarktes 2015 und 2016 übergeben. Der Betrag setzt sich aus 
den eingesammelten Standgeldern und Kuchenverkauf zusammen 
und summierte sich auf 895 Euro. Im Grünen vor dem ev. Gemeinde-
zentrum war die Freude über die Spende groß und beim anschlie-
ßenden Zusammensitzen war schnell klar: Nächstes Jahr wird es wie 
gewohnt wieder einen Flohmarkt rund ums Kind an der Schillerschu-
le Brühl geben. Termine werden Anfang 2017 bekanntgegeben oder 
können unter pameladamm@gmx.de erfragt werden.
Pamela Damm

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 31. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Was bringt mich weiter?
 Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag 07. August
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Hans Peter Theilig
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Vorstandssitzung
Am Donnerstag, 04. August 2016 um 19.30 Uhr fi ndet im Clubhaus 
des Turnvereins Brühl die nächste off ene Vorstandsitzung statt.

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
20. August 2016 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozia-
len Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Karto-
nagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken werden angenom-
men. Kunststoff e, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder 
Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung. 
Bitte zuvor entfernen. Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier 
erst am Samstag ab 10.00 Uhr anliefern. Fragen zum Thema Alt-
papier? Schreiben Sie uns info@grueneliste-bruehl.de.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treff en uns am kommenden Dienstag, den 02. August 2016, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1944/45
Triff t sich am Mittwoch, den 03. August 2016 ab 19.00 Uhr bei 
Martin Deigner in der Anton-Bruckner-Str. 22

Interessengemeinschaft Brühler und Rohrhofer Vereine: 

Auf Grund einer viel zu geringen gemeldeten Teilnehmerzahl, 
muss die für dieses Jahr geplante Radtour am 6.8.2016 zum 
Spanferkelhof Helmling bedauerlicherweise abgesagt werden. 
Bereits überwiesene Gebühren werden zurückgebucht. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
die Vorstandschaft 

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Blutspenden auch in der Sommerzeit
Der DRK-Ortsverein Brühl sowie der Blutspendedienst bittet um 
Hilfe in der Versorgung der Patienten.
Sommerzeit ist Ferienzeit. Viele sehnen schon den wohlverdien-
ten Urlaub herbei um Sonne und neue Energien zu tanken. Dann 
bleiben die Spenderliegen leer. Doch der Blutbedarf geht auch 
im Sommer weiter. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am Montag, dem 01.08.2016 von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr, DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13, 
68782 Brühl
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. 
Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitäten 
in den Ferien locken bittet der DRK-Blutspendedienst um die 
Unterstützung bei der Versorgung mit Blutpräparaten. Für alle, 
deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blutspendetermin in 
jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 72. Lebensjahr, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie!
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl
ME

Behindertensportverein 1973 Brühl e.V.

Sommerpause
Die Sommerpause hat bereits begonnen. Das bedeutet, dass die 
sportlichen Aktivitäten des Vereins derzeit ruhen. Der Vorstand 
wünscht seinen Mitgliedern schöne und erholsame Wochen.
Die erste Sportstunde nach der Pause fi ndet statt:
Für die Frauen- und Männersportgruppe in der Sporthalle der 
Marion-Dönhoff -Realschule am 7. September
für die Koronargruppe in der Sporthalle der Jahn-Schule am 12. 
September. Bei dieser Gelegenheit wird daran erinnert, dass der 
Tagesausfl ug des Vereins am 10. September stattfi ndet.       HR
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Mi. 21.09.2016 
19:30 Uhr 

 

Ein  Fest des Wohllauts und Wohlklangs in der Villa Meixner 
Lyrikerin Gerhild Michel und Cellistin Dorothee von Albrecht zu Gast 
Konzertlesung am 21. September unter dem Zeichen des Herbstbeginns 

 
Herbstbild 
Die Berge sind  

in weite Ferne gerückt 
liegen gestrandet  

wie blauschwarze  Wale 
vor dem Horizont 

während  der Himmel 
immer heller 

und leichter wird 
so leicht 

dass ihn ein Spinnweb 
halten kann 

 
Eintritt: € 8,- (AK: + € 2,-)   

freie Platzwahl 
 

Sa. 24.09.2016  
20:00 Uhr 
Festhalle Brühl 

Theater 
Hemshofschachtel 

präsentiert 
 

„Pleite, Pech und Tante Susi“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 16,00 - € 19,00 (AK: + € 3,00)  
Einzelplatznummerierung 

 

 

Do. 13.10.2016  
20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 
 

„ICH BLEIB DANN MAL JUNG“ 
mit 

Sissi Perlinger  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 16,- bis € 25,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

Kulturelles



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 29. Juli 2016 · Nr. 30�  | 13Kulturelles

 

Fr. 11.11.2016  
20.00 Uhr 

Villa Meixner 
 

Martin Seidler &  
Peter Grabinger  

präsentieren 

"Mantel, Schwert und Feder –  
St. Martins Ritt durch die 

deutsche Literatur" 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-) 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

Do. 17.11.2016  
20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 
 

„HORMONYOGA“ 
mit den  

 

Schönen Mannheims 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 14,- bis € 20,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

Do. 24.11.2016  
& 

Do. 01.12.2016 
jeweils 20:00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

„de Weeschwie’sch-MÄN“ 
mit  

Chako Habekost 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 

Di. 06.12.2016  
20.00 Uhr 

Villa Meixner 
 

„Lichterketten-
sägenmassaker“ 

mit   
Madeleine Sauveur  

und der Engelskapelle  
Clemens Maria Kitschen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-)  
Einzelplatznummerierung 
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So. 11.12.2016  
17.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„Winterträume“  
Eine musikalische Winterreise durch die 

Märchenwelt und die russische Weihnachts- und 
Silvesterzeit. Unterhaltsam, humorvoll und 

spannend für Jedermann! 
Mit Tatjana Worm-Sawosskaja, Elena Kleiser,  

Elena Spitzer und Ensemble 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 16,- bis € 18,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 

Do. 29.12.2016  
19.00 Uhr 

Katholische Kirche Brühl 
 

„DON KOSAKEN CHOR 
Serge Jaroff“ 

Leitung WANJA HLIBKA  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)  
freie Platzwahl 

 

Ausstellung in der 
Rathausgalerie  
bis 17. November 2016 

 

NEPAL – Never Ending 
Peace And Love 

Impressionen von Ursula Wippert 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag & Donnerstag  15.00 – 17.30 Uhr 

Ausstellung in der  
Villa Meixner  
bis 28. August 2016 

 

Mit der Kraft der Farben 
Günther Lupatsch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten 
 

Samstag 14:30 – 17.30 Uhr 
Sonntag 14:00 – 17:30 Uhr 
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Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Nachmittagskaffee und Kinderspaß
Am Mittwoch, den 20.07.2016 fand bei den Buffalos der Alten-
nachmittag des kath. Altenwerks Brühl statt. Trotz 35 Grad im 
Schatten kamen zahlreiche Seniorinnen und Senioren um einen 
gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Nach der Begrüßung 
durch unseren 1. Vorsitzenden Martin Jué gab es leckeres Grill-
fleisch von den Buffalos und mit Hilfe der Mitarbeiter des kath. 
Altenwerks unter Leitung der Teamsprecherin Maria Becker, wur-
den auch alle durstigen Kehlen versorgt. 
Nebst Führung über die Ranch wurde auch gemeinsam gesun-
gen und musiziert. Im Namen des Altenwerks einen herzlichen 
Dank an die zahlreichen Seniorinnen und Senioren und auch an 
die Buffalos. Wir freuen uns, dass wir den Tag zusammen verbrin-
gen durften und freuen uns schon auf eine mögliche Wiederho-
lung im nächsten Jahr.
Sonntag, den 24.07.2016 traf sich dann unsere Jugend zusam-
men mit Familie und Freunden zum internen Strohhutfest auf 
der Ranch. Es wurden Spiele gespielt, getanzt und sogar passend 
zum Wetter ein kleines Wasserspiel veranstaltet. Verpflegung 
gab es natürlich auch reichlich in Form von leckeren Bratwürsten 
süßen Kuchen und kühlen Getränken.
Am 03.09.2016 findet unser Indian Summer statt. Zusammen mit 
Musik Man Gunnar der uns an diesem Abend mit toller Musik 
bereichert wollen wir mit euch zusammen noch einen schönen 
Tag zusammen verbringen. Einlass ist ab 15:00 Uhr. Karten gibt es 
im Vorverkauf für 5 € an folgenden Stellen:

Rathauspforte der Gemeinde Brühl,
Video Pub in Brühl,
Bücherinsel Brühl,
Kiosk Molisse in Mannheim 
An- & Verkauf Ochs in Schwetzingen sowie an der Abendkasse 
für 7 €. Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte.
Wir hoffen euch an diesem Tag wieder auf der Ranch bei lecke-
rem Westernfood und kühlen Getränken willkommen zu heißen.
Der nächste Kaffeeklatsch findet am Sonntag, den 07.08.2016 ab 
14:30 Uhr statt.
Mit Kaffee und Kuchen wird das wieder ein schöner Nachmittag.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:

Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Am 11.08. findet wieder unser Tanz am Ehrlichsee statt. Ab 17 Uhr 
wird gegrillt und ab 19.00 Uhr werden wir tanzen.

Square Dance wird immer donnerstags getanzt:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS
nächste Termine am 04.08.2016 und am 11.08.2016 ab 19.00 Uhr 
am Ehrlichsee
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)

Clogging wird immer sonntags getanzt:
von 17.30 – 20.30 Uhr
nächste Termine am 31.07.2016 und 14.08.2016
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabendwww.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Südwestdeutsche Meisterschaften im Freiwasser.
Am vergangenen Wochenende fanden in Ludwigshafen die 
„Offenen Südwestdeutschen Meisterschaften im Freiwasser-
schwimmen“ für Jugend, Junioren und Masters statt.
Im Willersinnweiher, bei 21,6 °C Wassertemperatur und bestem 
Wetter, hatte der gastgebende Ludwigshafener SV 07 einen 1250 
m langen und mit wendemarkierenden Schwimmbojen versehe-
nen Dreieckskurs festgelegt.
Der gesamte Wettkampfablauf und die für das Freiwasser-
schwimmen vorgeschriebenen Sicherheitsmaßnahmen hatten 
die Gastgeber in hervorragender Weise organisiert, sodass die 80 
Teilnehmer nichts zu meckern hatten.
Die ausgeschriebenen Schwimmstrecken 2,5 km und 5,0 km 
mussten die Teilnehmer aus 23 Vereinen zwei- bzw. viermal 
umrunden.
Die in Mannheim beheimateten und für den SV Hellas Brühl 
startenden Schwimmer Elisabeth Lentz AK 55 und dem 24-Stun-
den-Dauerschwimmer Jürgen Stumpf AK 50 hatten auch hierfür 
gemeldet.
Daher hatte Jürgen Stumpf über die 5-km-Strecke keinerlei Pro-
bleme und erzielte in einer Zeit von 1:26:31,90 Std. Platz 1 und 
den Titel „Südwestdeutscher Freiwasser AK-Meister 2016“ nebst 
Goldmedaille. Auf der 2,5-km-Schwimmstrecke erreichte er in 
43:12,02 Minuten Platz 3 und damit die Bronzemedaille.
Auch Elisabeth Lentz, AK 55, startete erstmals auf der 2,5 km 
Strecke. Für sie wurde in einer guten Zeit von 42:26,46 Minuten 
abgestoppt. Platz 1 und die Goldmedaille waren dafür der Lohn.
Das Fazit ist: Beide Schwimmer haben zukünftig Lust auf mehr 
Freiwasser.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

TV Brühl: Sommernachtsfest und 12. Stefan Kreutzenberger 
Handballturnier
Am Samstag, 6. August, ist es wieder so weit. Auf dem Vereins-
gelände steigt ab 18 Uhr das alljährliche Sommernachtsfest 
der Handballabteilung. Von unserem Vergnügungsausschuss wie 
immer bestens organisiert, gibt es natürlich auch in diesem Jahr 
jede Menge Gelegenheiten, sich den kulinarischen Köstlichkeiten 
zuzuwenden. Auch die eigens bestückte Cocktailbar hat wieder 
geöffnet. Tolle Live-Musik bietet bereits zum dritten Mal in Folge 
die Band „who2ladies?“. Die Stimmung dürfte bald am Kochen 
sein und die Hütte ist sowieso rappelvoll. Die Handballabteilung 
freut sich auf jeden Besucher, der gute Laune mitbringt.
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Bevor der spektakuläre Abend beginnt, haben die Sportler bereits 
ab dem Vormittag das Wort, denn deren Teil des Tages beginnt 
bereits um 10 Uhr auf dem TV-Rasenplatz. Drei Damen- und vier 
Herrenteams spielen um die begehrten Pokale innerhalb des 
12. Stefan Kreutzenberger Gedächtnis-Turnieres. Bei den Damen 
sind das der TSV Speyer und die beiden Vertretungen des Gast-
gebers. Bei den Herren sieht das Starterfeld wie folgt aus: die TSG 
Ketsch, der SC Wilhelmsfeld, die HG Oftersheim/Schwetzingen 
und der TV Brühl. Auch hier wird es den zahlreichen Zuschauern 
mit Sicherheit nicht langweilig.
ako

Wandergruppe Dicker Zeh

Am Sonntag, 31. Juli 2016 findet die Monatswanderung statt.
Teffpunkt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U.Calero

Abteilung Boule

Deutsche Meisterschaft Mixte in Tromm
Am 23./24.07. fand auf der Tromm die Deutsche Meisterschaft 
Mixte mit Brühler Beteiligung statt.
Die TV-Mitglieder Sarah, Verena und Daniel hatten sich 14 Tage 
zuvor mit ihren Partnern in Rastatt für die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert.
Alle drei Mannschaften spielten sich ohne Probleme durch die 
Poule-Runde.
Im 1/32-Finale kam es dann zu einem Familienduell. Sarah traf 
mit ihrem Partner auf ihren Bruder Daniel. Das bessere Ende war 
bei Daniel, der das Spiel gewann und sich auch mit seiner Mit-
spielerin in den nächsten Tag spielte. Das 1/8-Finale wurde dann 
leider verloren.

Verena spielte sich mit ihrem Partner von Runde zu Runde. Im 
Halbfinale trafen sie auf die späteren Zweitplatzierten des Turnie-
res. Sie verloren trotz hartem Kampf das Spiel mit 5:13.
Wir freuen uns für Verena und gratulieren ihr und ihrem Partner 
zum 3. Platz.
(sk)

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Jugendabteilung
Wir suchen EUCH
Die Jugendabteilung sucht für die neue Runde 2016/2017 zur
Verstärkung aller Mannschaften von den Bambinis bis zu den
A-Junioren noch Spieler/innen. Wer Lust am Fußball hat, ist
bei uns sehr willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Nähere Auskunft erteilen die unten stehenden Personen.

Jugendleiter:	 Horst Wiesner	 Tel. 06202/75391
Stellvertreter:	 Hans-Peter Schwenzer	 Tel. 06202/77278
Jugendkoordinator:	 Daniel Bittmann	 Tel. 0176/23760782

Mini-Fußballer gesucht!
Wenn du zwischen 3 und 4 Jahre alt bist und Lust auf Fußball 
hast, bist du bei uns richtig. Wir Mini-Fußballer vom SV-Rohrhof 
suchen noch Nachwuchs. Zusammen machen wir erste Technik-
übungen, Strikertraining, Balance- und Schnelligkeitsübungen 
und viele, viele Gruppenspiele. Wir trainieren jeden Donnerstag 
zwischen 17-18 Uhr in der Sporthalle auf dem Gelände des SV 
Rohrhof. In den Sommerferien findet jedoch kein Training statt.
Es freuen sich auf euch Stephanie Werle und Sabrina Schübel

Vorschau der 2. und 1. Mannschaft/Senioren:
Nachdem die 2. und 1. Mannschaft bereits einige Trainingsein-
heiten und Vorbereitungsspiele hinter sich gebracht haben, kom-
men die einzelnen Spieler in Schwung, benötigen jedoch noch 
den Feinschliff, den das Trainerteam in den nächsten Tagen und 
Wochen mit den einzelnen Mannschaftsteilen noch trainieren 
werden um die Feinabstimmung zu verbessern:
Auch nahmen beide Mannschaften am eigenen 29. Martin-Huf-
nagel-Gedächtnis-Turnier teil.

Weitere Spiele der beiden Mannschaften:
2. Mannschaft SV Rohrhof:
Samstag, 30.07.2016
17.00 Uhr – Quali – Pokal FV Ladenburg – SV Rohrhof 2
Sonntag, 31.07.2016
13.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SSV Vogelstang 2
Sonntag, 07.08.2016
15.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SV Laudenbach
Sonntag, 14.08.2016
13.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SpVgg Wallstadt 2
Sonntag, 21.08.2016 (Rundenbeginn!!)
15.00 Uhr SG Oftersheim – SV Rohrhof 2

1. Mannschaft SV Rohrhof:
Samstag, 30.07.2016
17.00 Uhr – Quali – Pokal SVRohrhof1 – FK Srbja Mannheim
Samstag, 06.08.2016
14.00 Uhr SC Käfertal – SV Rohrhof 1
Sonntag, 14.08.2016
16.00 Uhr SV Schriesheim – SV Rohrhof 1
Sonntag, 21.08.2016 (Rundenbeginn!!)
12.30 Uhr TSG/Eintracht Plankstadt 2 – SV Rohrhof 1
pl

9. Martin-Hufnagel-Gedächtnis-Turnier
Trotz der schwülen Temperaturen wurde von den 5 teilnehmen-
den Mannschaften guter Fußballsport geboten.
(Spvgg 06 Ketsch, TSG Rheinau, SV 98/07 Seckenheim, 1. Mann-
schaft SVR sowie 2. Mannschaft SVR)
Die Spvgg 06 Ketsch zeigte über das ganze Turnier hinweg eine 
konstante Leistung und mit viel Spielwitz und Kampf errang man 
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den Turniersieg ohne Gegentor. Nach dem Modus „Jeder gegen 
Jeden” setzten sich die Ketscher am Ende mit vier Siegen, zwölf 
Punkten und 8 : 0 Toren souverän durch, gefolgt vom Gastgeber 
SV Rohrhof 1 mit sechs Punkten und 8 : 4 Treff ern. Den dritten 
Platz belegte die TSG Rheinau mit ebenfalls sechs Punkten und 
5 : 4 Toren. Seckenheim wurde Vorletzter und mit nur einem 
Punkt blieb für die zweite Mannschaft des SV Rohrhof nur der 
letzte Platz übrig.
Ketschs Co-Trainer Matthias Sommer meinte auch entsprechend: 
„Ich glaube, wenn man mit der vollen Punktzahl und ohne 
Gegentreff er das Turnier beendet, dann kann man von einem 
verdienten Sieger sprechen”. In diese Kerbe schlug auch Rohr-
hofs Trainer Wolfgang Stamm. „Ketsch hat verdient das Turnier 
gewonnen” Wolfgang Stamm war mit seiner Mannschaft zufrie-
den und sah das Ganze als gute Vorbereitung und Trainingsein-
heit vor Saisonbeginn an.
Die Verantwortlichen vom SV Rohrhof waren mit der fairen Spiel-
weise aller Mannschaften sehr zufrieden, was auch mitunter ein 
Verdienst der eingeteilten Schiedsrichter, Fred Grammel, Jelko 
Vlatkovic (beide aus Neulußheim und Uwe Gund (SV Rohrhof) 
war.
Dem Turniersieger Spvgg 06 Ketsch wurde der 1. Platz mit einem 
Pokal und einem Scheck über € 200,00 versüßt.
pl

F-Junioren/innen
Das erste Training nach der Sommerpause fi ndet am Donnerstag, 
25.08.2016 um 17.00 Uhr statt.
Am 25.08.2016 und am 01.09.2016 ist nur donnerstags Training.
Ab dem 06.09.2016 ist dann wieder dienstags und donnerstags 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Training.

Gymnastik

Regio RTF
Anglizismen sind trendy – aber auch mit deutschen Begriffl  ich-
keiten verliert dieses Thema keineswegs an Attraktivität. Dieser 
Meinung waren auch die insgesamt 18 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des RegioTÜF „Functional Fitness“ (regionale Trainer- 
und Übungsleiterfortbildung) am 16. Juli 2016 beim SV Rohrhof 
(Gemeinde Brühl). Referent und Personal Fitness Trainer Max 
Turek vermittelte zunächst sehr eindrucksvoll die theoretischen 
Grundlagen. Hier wurde unter anderem der Joint by Joint-Ansatz 
behandelt sowie die fünf Basisübungen des Functional Trainings 
und deren korrekte Ausführung detailliert besprochen und dis-
kutiert. Die bunt gemischte Truppe aus Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern verschiedenster Trainingsgruppen brachte dazu 
eigene Erfahrungen mit ein und erhielt bereits erste wertvolle 
Tipps für die praktische Umsetzung im Verein. Noch mehr Input 
gab es im anschließenden Praxis-Workshop. Hier wurde anschau-
lich demonstriert, wie sich eine komplette Übungsstunde zum 
Thema Functional Fitness füllen lässt: beginnend mit einem funk-
tionellen Warm-up und einer kurzen Herz-Kreislauf-Aktivierung 
gefolgt von funktionellem Zirkeltraining mit Ausdauerkompo-
nenten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten viel Spaß 
beim Ausprobieren der einzelnen Übungen und kamen neben-
bei mit dem einen oder anderen neuen Trainingsgerät in Kon-
takt. Neben Anregungen für erschwingliche Neuanschaff ungen 
kamen auch Übungen mit altbewährten Trainingsgeräten wie 
z.B. dem Medizinball nicht zu kurz.
Ein herzliches Dankeschön geht an Max Turek für den tollen und 
inspirierenden Samstagvormittag sowie an den ausrichtenden 
Verein SV Rohrhof für eine rundum gelungene Organisation und 
Verköstigung vor Ort. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wünschen wir viel Erfolg und Freude beim Umsetzen der gelehr-
ten Inhalte.

Vorankündigung!
Nach den Sommerferien fi nden beim SVR wieder folgende Kurse 
statt.
1. Präventives Bewegungstraining Latino am Montag
2. Aktive Haltungs- und Bewegungsschulung am Dienstag
3. Cardiotraining - Aktiv in den Tag am Mittwoch

4. Yoga für Anfänger mit Vorkenntnissen am Dienstag
5. Hatha-Yoga für Einsteiger und Wiedereinsteiger am Freitag

Datum und Uhrzeit entnehmen Sie zu gegebener Zeit aus der 
Brühler Rundschau.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

In	
  Zusammenarbeit	
  mit	
  unserer	
  neuen	
  	
  
Tennisschule	
  Oliver	
  Markus	
  bieten	
  wir	
  Ihnen	
  ab	
  11	
  Uhr	
  

	
  
	
  

ZUMBA®	
  
	
  

Tennisparcours	
  für	
  die	
  Kleinsten	
  	
  
	
  

Schnuppertraining	
  für	
  Jung	
  und	
  Alt	
  
	
  

ab	
  14	
  Uhr	
  steht	
  Ihnen	
  Chef-­‐Trainer	
  Oliver	
  Markus	
  persönlich	
  für	
  Fragen	
  	
  
rund	
  um	
  das	
  Angebot	
  der	
  Tennisschule	
  zur	
  Verfügung	
  

	
  
Dämmerschoppen-­‐Turnier	
  	
  

	
  
	
  

Teilnehmen	
  dürfen	
  alle	
  (Mitglieder	
  und	
  Nicht-­‐Mitglieder,	
  Jung	
  und	
  Alt),	
  	
  
die	
  Lust	
  auf	
  Tennis	
  und	
  Spaß	
  am	
  Spiel	
  haben.	
  	
  	
  

	
  
Für	
  das	
  leibliche	
  Wohl	
  wird	
  bestens	
  gesorgt!	
  

	
  
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  Ihr	
  Kommen!	
  	
  

Spiel	
  und	
  Spaß	
  	
  
für	
  Groß	
  und	
  Klein	
  

am	
  

Sonntag,	
  31.	
  Juli	
  2016	
  
	
  

auf	
  der	
  Anlage	
  des	
  TC	
  Brühl,	
  Rennerswald	
  17,	
  68782	
  Brühl	
  

2. Bezirksliga gem U10 Spielgem. 
TSG Ketsch/TC Brühl ./. TC St. Leon 1971  24/8
Laetitia Jovanovic siegte im Einzel 4:0, 4:2.
Im Doppel siegte sie mit Jonas Röser 4:0, 4:1.

2. Bezirksliga Juniorinnen U12 Spielgem. 
Brühl/Plankstadt ./. RC RW Wiesloch  1:5

2. Bezirksklasse Damen 40 ./. TC Leimen  5:4
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es siegten Kosima Schöfl  7:6, 7:6, 
Sonja Sosgornik 6:4, 6:2, Simone Wenzel 6:2, 6:3 und Christina 
Vetterolf 6:1, 6:1.
Im Doppel holten Rosemarie Weber/Christina Vetterolf 6:3, 6:0 
den entscheidenden Punkt für Brühl.

1. Kreisliga Herren 40 ./. TC SG Heidelberg 2   8:1
Die Herren 40 machten es sehr spannend. Sie haben den Aufstieg 
in die 2. Bezirksklasse geschaff t. Nach den Einzeln stand es 5:1. Es 
punkteten Klaus Braune 6:1, 6:2, Wolfram Gering 6:4, 6:3, Frank 
Renner 2:6, 6:3, 1:0 (10:6), Sebastian Statnik 6:3, 6.0 und Ulrich 
Schöfl  6:0, 6:3.
Im Doppel siegten Klaus Braune/Frank Renner 3:6, 7:5, 1:0 (10:8), 
Thomas Keller/Sebastian Statnik 6:1, 6:0 und Wolfram Gering/
Markus Richter 7:5, 6:0.

1. Kreisliga Herren 50 ./. TTC Waldhaus Altlußheim 2 2:7
Theo Doll holte den Ehrenpunkt für Brühl  6:1, 6:0.

Sonntag, 24.07.2016
2. Bezirksklasse Damen ./. MTG BW Mannheim 3:6
Im Einzel siegten Karolin Doll 7:5, 6:4 und Yvonne Böhm (ohne 
Spiel). jd
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Kuchenspenden
Über Kuchenspenden für die diesjährige Brühl Junior Babolat 
Open 2016 vom 07.-10.08.2016 würden wir uns sehr freuen.
Die Liste hängt im Clubhaus aus oder Mail an jutta.doll@gmx.
net.
Im Voraus besten Dank.
Jutta Doll

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Lehrfahrt zur Landesgartenschau Öhringen
Am heißesten Tag des Jahres fuhr der Obst-und Gartenbauver-
ein mit einem voll besetzten Bus zur Landesgartenschau nach 
Öhringen.
Bei der Ankunft wurde das obligatorische Sektfrühstück einge-
nommen, bevor es in 2 Gruppen aufgeteilt, mit einer Führung 
über das Gelände ging.
Die Gartenschau erstreckt sich über 3 km entlang des Flusses 
Ohrn. Angefangen vom „Hofgut“ über „Cappelaue“, „Cappelrain“ 
bis „Hofgarten“.
Das Gelände „Hofgut“ ist im Privatbesitz, es war früher eine 
Pferdezucht. Das Herrenhaus mit den Rosenterrassen ist noch 
bewohnt, in der Scheune ist ein Lokal untergebracht und im 
Stallgebäude wurden Wohnungen eingerichtet.
Weiter geht es vorbei an Dahlienbeeten, bunten Sommerbeeten 
zum Handwerkermarkt. Hier kann man allerhand Nützliches für 
den Garten erstehen. Auch ein Korbmacher war vor Ort.
Auf dem ganzen Gelände ist ein Skulpturenparcours der Samm-
lung Würth und dem Hohenloher Kunstverein zu bestaunen.
In der Umgebung der Veranstaltungshalle wurden 80 Maronen- 
und Nußbäume gepflanzt. Ansonsten ist auf dem Gelände viel 
alter Baumbestand zu finden, der den nötigen Schatten spendet 
und auch zum Ausruhen in Hängesesseln oder Liegen einlädt.
Über die neu angelegten Schaugärten kommt man zur Abteilung 
Gemüseanbau und weiter zur Forstwirtschaft Baden-Württem-
berg. Auch der Genießergarten mit seinen Kräuterbeeten war 
sehenswert.
Bei den Naturfreunden gab es eine Marmeladenverköstigung 
und eine Schnapsbrennerei. Auch konnte man hier Obstsäfte 
probieren. Über den Weinberg kam man zum Obst- und Bienen-
lehrpfad.
Immer wieder begegnete man den Rotbuchenhecken, die den 
Limes stilisieren.
Weiter ging es Richtung „Hofgarten“ mit dem Schloss und Rat-
haus. Hier war ein Französischer Garten mit Blumenparterre, der 
SWR-Garten, der Generationengarten und die Blumenausstel-
lung im Schlosskeller zu finden. Hier waren floristische Kunstwer-
ke aus aller Herren Länder zu bewundern, ob es ein Goudakäse 
aus kleinen gelben Blumen oder die prächtige Asienausstellung 
mit kostbaren Pflanzen, die Protea aus Südafrika, ein Wald in Neu-
seeland und vieles mehr. Es war sehr beeindruckend.
Leider näherte sich der Aufenthalt viel zu früh dem Ende und 
man fuhr wieder in Richtung Heimat, nicht ohne vorher noch in 
ein Lokal in Sinsheim einzukehren.
Die Vorsitzende Frau Appel bedankte sich bei dem Busfahrer 
für seine umsichtige Fahrweise und wünschte den Teilnehmern 
einen guten Nachhauseweg.
c.g.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Fischerfest
Der neue Fischerkönig wird beim Brühler Fischerfest des ASV 
1965 e.V. am 30. und 31. Juli im Weidweg 2 auf dem Vereinsgelän-
de inthronisiert und gefeiert. Zum Mitfeiern sind alle Mitglieder, 
Freunde und die Bevölkerung recht herzlich willkommen.Das Fest-
wochenende beginnt am Samstag mit der Ortsmeisterschaft,zu 
der Brühler Bürger mit einem gültigen Jahresfischereischein und 
die in einem Brühl/Rohrhofer Verein Mitglied sind, herzlich ein-

geladen sind. Ausschreibung und Anmeldung bei Angelsport 
Faulhaber Ketsch. Die offizielle Feier beginnt am Samstag ab 
16 Uhr, hierzu bieten die Angler als kulinarische Umrahmung 
unter anderem frisch gebackene Zander- und Kapseehechtfilets 
aus der, vom Karfreitag bekannten, eigenen Fischbäckerei an. 
Auch wird es den „Brühler Fischteller“ mit verschiedenen Fisch-
spezialitäten wieder geben, passend dazu gibt es Fassbier und 
eine reichhaltige Getränkeauswahl.Um 18.30 Uhr findet dann die 
Proklamation des neuen Fischerkönigs statt, im Anschluss daran 
haben befreundete Vereine die Möglichkeit ihrerseits beim Ang-
lertreff dem König ihre Glückwünsche zu übermitteln.Der Sonn-
tag beginnt ab 10 Uhr mit dem Frühschoppen und ab 11 Uhr ist 
die Fischbäckerei geöffnet. Nachmittags bieten die Anglerfrauen 
wieder selbstgebackenen Kuchen an.

Helferliste
Um ein reibungsloses Fest organisieren zu können bittet die Vor-
standschaft um Mithilfe.Es werden noch Helfer für den Auf- und 
Abbau,sowie am Spülmobil gesucht.Auch auf Kuchenspenden 
für ein reichhaltiges Angebot freut und bedankt sich der Verein im 
Voraus.Ansprechpartner Stefan Schäfer Mobil-Tel. 01743179704

Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 3. August um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, Bodel-
schwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Dr. Hans Mai, Haut-
arzt holt seinen ausgefallenen Vortrag vom Mai über Warzen 
nach.
Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 17. August ab 16.30 
Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltungen ist 
jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch den 03.08.2016 in der Zeit von 15:30 
bis 17:30 Uhr in der „Grüne Oase, Ketsch“, Am Weidenstück 2 
statt. Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe trifft sich dort in gemüt-
lichem Ambiente zum jährlichen Sommerfest. Achtung, dieses 
Treffen findet nicht im Altenheim Schwetzingen statt.
Betroffene und deren Angehörige aus Schwetzingen, Ketsch, 
Brühl und Umgebung sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
beim Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Central Kino
Entführung mit Ikea-Regal und eine Romanze nach Jojo 
Moyes
Mit den Schulferien beginnt unser besonderes Angebot für junge 
Kino-Fans. Ab dem 28.7. sind während der Ferien jeden Donners-
tag zwei Filme für Kinder und Jugendliche im Programm.
Den Anfang machen „Die Winzlinge” und „Dr. Proctors Zeitbade-
wanne”. Es folgen aktuelle Streifen wie „Die Wilden Kerle”, „Mulle-
wapp”,” Mikro&Spirit”, „Ice Age 5 - Kollision voraus” und weitere. 
Die Vorführungen sind Teil des Ferienprogramms der Gemeinde 
Ketsch. Der Eintritt beträgt 2,50 Euro.

Das Programm:
Donnerstag, 28.7./19.30 Uhr/ Kill Billy
Freitag, 29.7./19.30 Uhr/ Erlösung
Samstag, 30.7./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Jungle Book
Samstag, 30.7./19.30 Uhr/ Ein ganzes halbes Jahr
Sonntag, 31.7./18 Uhr/ Neuseeland – Der Kinofilm
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Mittwoch, 3.8./15 Uhr/ Nostalgiekino: Das schwarze Schaf
Donnerstag, 4.8./19.30 Uhr/ Neuseeland - Der Kinofilm
Freitag, 5.8./19.30 Uhr/ Ein ganzes halbes Jahr
Samstag, 6.8./19.30 Uhr/ Kill Billy

Kinderferienprogramm:
Donnerstag, 28.7. /14.00 Uhr/ Die Winzlinge
16.30 Uhr/ Dr. Proctors Zeitbadewanne
Donnerstag, 4.8./ 14 Uhr/ Voll auf die Nuss
16.30 Uhr/ Die Wilden Kerle
Donnerstag, 11.8./14 Uhr/ Die Melodie des Meeres
16.30 Uhr/ Die Baumhauskönige
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Wohnzimmerschrank, 3,50x2,20 m, Eiche furniert� Tel. 7 34 75
1 Jugendbett (Mädchen) 2,00x0,90 m, 
Eiche hell furniert
mit Lattenrost und Matratze� Tel. 7 18 24

Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 31.07.
12:30 Uhr 	 “What is Behind the Spirit of Rebellion?” (Englisch)
15:15 Uhr 	 „Cum să ne ferim de capcanele lui Satan“ (Rumä-

nisch)
18:00 Uhr 	 „Die Rolle der Religion im Weltgeschehen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. Mai: „Ziehst du vollen Nutzen aus der geis-
tigen Speise?“ gestützt auf Jesaja 48:17

Dienstag, 02.08. (Rumänisch), 
Donnerstag, 04.08., 
Freitag, 05.08. (Englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Psalm 87-91 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Bleibe an 
dem geheimen Ort des Höchsten“ und „Wie kön-
nen wir ‚unsere Tage auf eine Weise zählen..., dass 
wir ein Herz der Weisheit einbringen’?“

20:05 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 21 aus dem Buch 
„Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: „Petrus: 
Er musste gegen Ängste und Zweifel ankämpfen“ 
(‚Wir haben den Messias gefunden’ / ‚Fürchte dich 
nicht mehr’)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
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 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
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Exportschlager Energiekarawane 
In Rhein-Neckar entwickeltes Beratungs- 
programm auch andernorts gefragt

Die Metropolregion München 
baut beim Klimaschutz auch 
auf Expertise aus der Metro-
polregion Rhein-Neckar: Bei 
einem Treffen der kommuna-
len Klimaschutzbeauftragten 
in Marktoberdorf (Allgäu) 
stellte Bernd Kappenstein 
(Leiter Fachbereich „Energie 
und Umwelt“ der Metropol-
region Rhein-Neckar GmbH, 
Mitte) unlängst die Energieka-
rawane vor und führte in die 
Prozessabläufe, die Organisa-
tionsstrukturen sowie die Eva-
luationsmethode ein. Es war 
nicht das erste Mal, dass ande-
re Städte und Regionen Inter-
esse an dem bewährten Bera-
tungsprogramm bekundeten. 

Die Lizenz zur Nutzung hatten 
sich in der jüngeren Vergan-
genheit bereits u.a. das Land 
Rheinland-Pfalz, die Städte 
Stuttgart und Augsburg, die 
Landkreise Landsberg, Main-
Spessart und Unterallgäu 
sowie ein Zusammenschluss 
mehrerer Kreise in Nordrhein-
Westfalen gesichert. „Nicht 
nur die Art und Weise, wie 
Wirtschaft, Wissenschaft und 
Politik in der Metropolregion 
Rhein-Neckar länderübergrei-
fend zusammenarbeiten, dient 
anderen Regionen in Deutsch-
land inzwischen als Vorbild“, 
so Kappenstein. „Auch das re-
gionale Projekt-Know-how ist 
andernorts gefragt.“

Fachmann Bernd Kappenstein (Mitte) stellt Energiekarawane vor
Foto: Metropolregion München

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes



23. Internationales Oldtime Jazz Festival Speyer vom 18. bis 21. August 2016

Ein heiße Mischung von Dixieland bis zum Balkan-Beat
(ai). Frisch und frech, unge-
stüm und galant, traditionsbe-
wusst und doch jung – so prä-
sentiert sich das beliebte Inter-
nationale Oldtime Jazz Festival 
der Stadt Speyer auch in sei-
ner 23. Auflage. Mitten in den 
Hundstagen, vom 18. bis 21. 
August 2016, ist im Innenhof 
des historischen Rathauses ein 
Hauch von Südstaaten-Atmo-
sphäre zu spüren.

Mit  Marshall Cooper, Joe Wulf 
& the Gentlemen of Swing, The 
Chess Jazz Five, dem Premi-
er Swingtett und den Red Hot 
Hottentots sind sowohl Bands 
zu hören, die sich dem traditi-
onellen Oldtime Jazz verschrie-
ben haben als auch solche, die 
sich nicht um gängige Klischees 
scheren und sehr erfolgreich 
Grenzen überschreiten.

Inglorious Nasty Brass  
zum Festival-Auftakt
Mit klanggewaltigen Interpre-
tationen und Kompositionen 
eröffnen Marshall Cooper das 
Festival am Donnerstag, den 18. 
August, um 19.30 Uhr. Der Brass 
Band-Sound der achtköpfigen 
Band um Bandleader Manuel 
Hilleke ist Sollbruchstelle und 
Alleskleber zugleich und über-
schreitet nur zu gerne in absur-
der Hingabe die festgetrampel-
ten Pfade zwischen Mega-Pop/
Rock, TexMex, Rhythm’n’Blues 
und Filmmusik. Mit der Kom-
bination aus Bläserunwucht, 
Pop-Geballer und einem aus-
geprägten Hang zur Turntable-
listik verkörpern Marshall Coo-
pers Kompositionen einen ein-
drucksvollen Roughmix aus 

schneidigem Bläsersound und 
den Soundtracks legendärer 
Filmklassiker von Sergio Leo-
ne bis Quentin Tarantino. Raus 
kommt, was raus kommen muss: 
Sounds mit dem metaphori-
schen Charakter eines Road-
movie, anzüglich verpackt in 
furchtlos poppigen Rockappeal.

Klassiker und Raritäten der 
goldenen Swing-Ära
Am Freitag, den 19. August, um 
19.30 Uhr zelebrieren Joe Wulf 
& the Gentlemen of Swing klas-
sischen Jazz und berauschenden 
Swing der 30er und 40er Jah-
re, ganz in der Tradition welt-
berühmter Jazzbands wie Lou-
is Armstrong’s All Stars, Duke 
Ellington’s Small Groups und 
Bob Crosby’s Bob Cats. 

Der Rathaushof kocht
Bei den Chess Jazz Five ver-
mag am Samstagmittag, den 20. 
August, ab 11.30 Uhr selbst das 
lahmste Tanzbein unmöglich 
still zu stehen. Die fünf Musi-
ker aus den südlichen Bundes-
ländern schaffen es, klassischen 
Dixieland, groovigen Soul-Jazz, 
erdigen Blues und köchelnde 
Balkan-Beats energisch zu ver-
binden.

Gypsy Swing aus Berlin
Am Samstagabend, den 20. 
August, um 19.30 Uhr ser-
viert das Premier Swingtett um 
den Max-Raabe-Gitarristen 
Uli Hoffmeier Jazzschlager im 
zupackenden Gypsy-Swing. Mit 
Berliner Charme und Schnau-
ze swingen und singen die vier 
Musiker in ihrem Programm 
„German Songbook“ Tonfilm-

schlager der 20er und 30er Jahre 
als seien es Jazzsongs von Cole 
Porter, Gershwin oder Irving 
Berlin. .

Traditional Jazz von Hot  
bis Swing zum Abschluss
Mit kreativen und abwechs-
lungsreichen eigenen Arrange-
ments der Red Hot Hottentots 
klingt das Festival am Sonntag, 
den 21. August, ab 11.30 Uhr 
aus. Beeinflusst durch personel-
le Veränderungen in den ver-
gangenen Jahren haben die Red 
Hot Hottentots ein Repertoire 
erarbeitet, das einerseits eine 
moderne, swingende Spielweise 
sowie Elemente des Bebop bie-

tet und andererseits eine nie ver-
leugnete Liebe zum klassischen 
Hot Jazz beinhaltet. So finden 
sich im Programm neben Klas-
sikern der New Orleans Tradi-
tion Evergreens aus allen Berei-
chen der Swingzeit.
Die Eintrittskarten für die 
Abendkonzerte kosten € 15,00 
(ermäßigt € 13,00) bzw. € 38,00 
im 3er-Paket und sind bei der 
Tourist-Information Spey-
er, (Maximilianstraße 13, Tel. 
06232 14 2392) sowie allen 
anderen ReserviX-Vorverkaufs-
stellen oder unter www.reservix.
de erhältlich.                     
Der Eintritt zu den Mittagskon-
zerten ist frei.

Red Hot Hottentots Foto: Sunflower A. Gänzel

Premier Swingtett Foto: ps The Chess Jazz Five Foto: Leszek Filusch
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Schloss und Schlossgarten Schwetzingen

Ein Kleinod des 18. Jahrhunderts: Der Gartenpavillon wird saniert
(ssg). Der Gartenpavillon 
beim Schloss Schwetzingen 
wird saniert: Das Kleinod, ein 
zierlicher Bau ganz aus Holz, 
stammt vom Ende des 18. Jahr-
hunderts.

Am 19. Juli übergab Marion 
Caspers-Merk, die Geschäfts-
führerin der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH, im Schlossgar-
ten Schwetzingen einen sym-
bolischen Scheck über 110.000 
Euro an Bernd Müller, den Lei-
ter des Amtes Mannheim und 
Heidelberg von Vermögen und 
Baden Baden-Württemberg, 
und an Michael Hörrmann, 
den Geschäftsführer der Staatli-
chen Schlösser und Gärten. Die 
Sanierungsarbeiten sollen im 
Herbst beginnen.

Elegantes Gartenhaus
Der Gartenpavillon ist ein unge-
wöhnlicher Anbau auf der Gar-
tenseite des Schlosses: Das 
Gebäude, komplett aus Holz und 
direkt an der Fassade des Schlos-
ses errichtet, erhebt sich in zwei 
Stockwerken auf quadratischem 
Grundriss von gerade mal 5 
Metern Seitenlänge: ein elegan-
tes Gartenhaus. 

Behutsame Reparatur
Der Pavillon aus dem 18. Jahr-
hundert wird jetzt saniert – ein 
nächster Schritt bei den der-
zeit laufenden Sanierungs-
arbeiten an Schloss Schwet-
zingen. Die Bauarbeiten wer-
den nach den Planungen des 
zuständigen Amtes Mannheim 
und Heidelberg von Vermögen 
und Bau Baden-Württemberg 
im November 2016 starten und 
bis April 2017 dauern. Es han-
delt sich dabei um eine behutsa-
me Reparatur; Ziel ist die weit-
gehende Erhaltung des Originals 
aus dem 18. Jahrhundert.

Förderer
Ermöglicht werden die Arbei-
ten durch die Unterstützung der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg. Für den 
Gartenpavillon stehen jetzt 
110.000 € aus den nicht abge-
holten Gewinnen der Renten-
lotterie GlücksSpirale bereit. Seit 
vielen Jahren trägt die Staatli-
che Toto-Lotto GmbH auch mit 
diesen Mitteln wesentlich zum 

Erhalt der Monumente des Lan-
des bei. Michael Hörrmann, der 
Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg, rühmte daher 
die langjährige und gute Zusam-
menarbeit der beiden Instituti-
onen bei der Scheckübergabe 
an die Bauverwaltung und die 
Staatlichen Schlösser und Gär-
ten im Schlossgarten Schwet-
zingen. 

Erhalt des kulturellen Erbes
Lotto-Geschäftsführerin Mari-
on Caspers-Merk betonte bei 
der Übergabe die Bedeutung 
der Lotterieerträge für den 
Erhalt des kulturellen Erbes: 
„In Baden-Württemberg flie-
ßen jährlich knapp 28 Milli-
onen Euro in den Denkmal-
schutz. Der Hauptanteil stammt 
aus dem Wettmittelfonds des 
Landes. Dazu kommen noch die 
Überschüsse aus der GlücksSpi-
rale. Die vielen treuen Tipper im 
Südwesten sind sozusagen die 
heimlichen Mäzene.“

Chinamode
Der hölzerne Anbau auf der 
Gartenseite des Schwetzinger 
Schlosses, wurde  in den Jah-
ren 1779/1780 errichtet. Was 
vorgibt, ein einfaches Garten-
haus zu sein, enthält im Inne-
ren das kostbare Arbeitszimmer 
des Kurfürsten Carl Theodor 
– und ist in seiner kunstvollen 
Schlichtheit geradezu der Inbe-
griff der Sommerresidenz mit 
ihrer Eleganz und Leichtigkeit. 

Holzgitterwerk
Die Wände bestehen aus grün 
gestrichenem Holzgitterwerk, 
wie es auch in den hölzernen 
Laubengängen im Kreisparter-
re des Schlossgartens, den soge-
nannten „Berceaux de Treilla-
ge“ vorkommt. Das leicht 
geschwungene Schieferdach und 
eine kleine Vase aus Blei auf der 
Spitze geben dem Gartenpavil-
lon ein exotisches Aussehen.

Fragiles Holzlattenwerk
Das Bauwerk lässt sich daher 
der Chinamode des 18. Jahrhun-
derts zuordnen. Dass das fragile 
Holzlattenwerk bis heute erhal-
ten ist, macht den sommerlichen 
Pavillon besonders wertvoll. 
„Die Sanierung ist notwendig 

geworden, um einen drohenden 
Substanzverlust zu verhindern. 
Es bedarf in der Tat nicht nur 
eines Anstrichs, vielmehr muss 
auch das Dach neu abgedich-
tet werden, schadhafte Hölzer 
sind auszutauschen.“ Das erläu-
tert Bernd Müller, der Leiter des 
Amtes Mannheim und Heidel-
berg von Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg. Vorgese-
hen ist eine behutsame Repara-
tur mit weitgehendem Erhalt der 
Originalsubstanz. Die Mittel der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH in 
Höhe von 110.000.- € decken die 
gesamten Sanierungskosten.

Gartenarchtitekt Pigage
Auftraggeber war Kurfürst Carl 
Theodor von der Pfalz (1724-
1799), der 1777 als Mitglied des 
Hauses Wittelsbach das Kur-
fürstentum Bayern erbte und 
die Residenz – gezwungener-
maßen – nach München ver-
legte. Da sich Carl Theodor mit 

der Kurpfalz sehr verbunden 
fühlte, wurden in Schwetzingen 
noch verschiedene Bauten voll-
endet oder sogar erst begonnen, 
obwohl sich der Fürst und sein 
Hof gar nicht mehr in der Kur-
pfalz aufhielten. 

Reichtum an Bauwerken
Architekt, wie bei allen Garten-
bauten in Schwetzingen, war 
der kurpfälzische Oberbaudi-
rektor Nicolas de Pigage (1723-
1796). „Das ist das Besondere in 
Schwetzingen: Wir haben hier 
in der ehemaligen Sommerresi-
denz einen ungeheuren Reich-
tum an einzigartigen Bauwer-
ken und Monumenten“, erklärt 
Geschäftsführer Michael Hörr-
mann. 
Der Gartenpavillon ist zudem 
eine besondere Rarität: Es ist 
der einzige Bau des 18. Jahrhun-
derts in der Kurpfalz, der heu-
te noch von der Chinamode der 
Zeit zeugt.

Der Gartenpavillon Foto: ssg
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Das Walldorfer Zeltspektakel lädt ein zur sechzehnten Auflage

Kabarett, Comedy und Konzerte im Hardtwald
(jv). Am 30. August startet 
das Walldorfer Zeltspekta-
kel bereits in seine 16. Run-
de. Auch in diesem Jahr gibt es 
im wundervollen Ambiente im 
und um das Zirkuszelt auf der 
Waldlichtung bei der Grillhüt-
te am Tierpark Walldorf tolle 
Attraktionen für Jung und Alt:

Zehn Kabarett-, Comedy- und 
A-capella-Veranstaltungen 
sind das Herzstück im gemüt-
lich-familiären Ambiente des 
Zeltspektakels:
Bevor und während Queenz of 
Piano, Lumpenpack, Werner 
Brix, die feisten, Maxi Schaf-
roth, Josef Brustmann, ONKeL 
fISCH, Vocal Recall, Hiss und 
Torsten Sträter dieses Jahr das 
Zirkuszelt zum Toben bringen 
werden, kann man sich vom 
Team der ausgezeichneten Res-
taurants „Konoba“ aus St. Leon 
und „cristall“ aus Waghäusel 
mit mediterraner Sommerkü-

che verwöhnen lassen. Getreu 
dem Motto „Nach der Veranstal-
tung ist vor der Veranstaltung“  
rockt die Louis Trinker Band 

nach jeder Abendveranstaltung 
im Zirkuszelt werktäglich ab ca. 
23.00 Uhr bei freiem Eintritt für 
die Zeltspektakelgäste live am 

Lagerfeuer. An den Zeltspekta-
kel-Samstagen jammen Dougie 
& the blind Brothers und Dejan.
Guten Appetit wünscht das 
„Waldrestaurant auf Zeit“ übri-
gens auch zum Brunch mit Live-
musik mit Sten und Olli Roth an 
den Zeltspektakelsonntagen und 
zum werktäglichen Mittagstisch.
Für Kinder bietet das Walldor-
fer Zeltspektakel viel Spaß und 
reichlich Gelegenheiten, das 
eigene Können beim Zirkus Sor-
riso - von Kindern für Kinder & 
Erwachsene -, beim Zeltspek-
takel-TV oder beim Waldspiel-
platz zu erproben und zu präsen-
tieren - oder einfach eine schöne 
Zeit gemeinsam mit ihren Eltern 
beim werktäglichen Kinderfilm-
festival oder bei den Zirkusgalas, 
welche in diesem Jahr unter dem 
sagenumwobenen Thema Atlan-
tis stehen, zu verbringen. 

Weitere Informationen
www.zeltspektakel.info

Zwei starke Frauen: Queenz of Piano Foto: Felix Groteloh

Mannheim: Konzert in sieben Streichen

Huub Dutch Duo gastiert mit neuem Bühnenprogramm auf dem Museumsschiff
(mt). Vor über 150 Jahren ver-
öffentlichte Wilhelm Busch 
„Max und Moritz“, am 3. 
August widmet das Huub 
Dutch Duo den legendären 
Lausbubengeschichten einen 
ganzen Abend: Ab 20.00 Uhr 
gastiert die Zweier-Combo auf 
dem Museumsschiff des Tech-
noseums in Mannheim im 
Rahmen der „Haste Töne?“-
Konzertreihe – und entlockt 
mit Swing-, Blues- und Boo-
gie-Woogie-Melodien den alt-
bekannten Versen ganz neue 
Seiten. 

Die Konzertkarten kann man an 
der Kasse des Technoseums zwi-
schen 9.00 und 17.00 Uhr, auf 
dem Museumsschiff zwischen 
14.00 und 18.00 Uhr sowie an 
der Abendkasse kaufen. Eine 
Eintrittskarte kostet pro Person 
12,00 Euro, Einlass ist ab 19.00 
Uhr.
Den leidgeplagten Lehrer Läm-
pel, Witwe Bolte, Schneider 
Böck und Onkel Fritz kennt 
jeder Deutsche seit Kinderta-
gen. Die Künstler Huub Dutch 
und Chris Oettinger interpre-
tieren die Streiche von Max und 

Moritz als Chansons, unterle-
gen sie mit Jazz- und Bossa-
Nova-Rhythmen, fügen Schla-
ger-Elemente oder Marschmu-
sik ein und zeigen so die Vielfalt 
ihres musikalischen Könnens – 
aber auch, welche rhythmische 
Kraft und Komik die Verse aus 
der Feder von Busch auch heu-
te noch entfalten. Die Musiker 
sind, ähnlich wie die Helden 
der Bildergeschichte, zu Strei-
chen aufgelegt, denn zum Ein-
satz kommen an diesem Abend 
auch an die Schuhe geschnür-
te Maracas sowie eine Wäsche-
leine, die an einen Besenstiel 
geknüpft ist und so einen vor-
trefflichen Bass abgibt.
Der Raddampfer „Mannheim“ 
liegt im Neckar unterhalb der 
Kurpfalzbrücke. Die „Haste 
Töne?“-Konzertreihe findet auf 
dem überdachten Achterdeck 
statt. Bei niedrigeren Tempe-
raturen und Wind ist das Mit-
bringen von Jacken und Decken 
empfehlenswert. Getränke kön-
nen bei „Müllers Restaurant & 
Café-Lounge“ geordert werden., 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.technoseum.de. Das Huub Dutch Duo auf den Spuren von Max und Moritz Foto: hd

Aus der Region�  · Brühler RundschauNr. 30 · 29. Juli 2016



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Saisoneröffnung des Deutschen Meisters

Magdeburg und Flensburg: Starke Heimspielgegner für die Löwen
(pm/red). Der Spielplan der 
Handball-Bundesliga für die 
kommende Saison bis zum 
Jahresende 2016 steht: Die 
Rhein-Neckar Löwen starten 
am 3. September um 15 Uhr 
mit einem Heimspiel gegen 
den amtierenden DHB-Pokal-
sieger SC Magdeburg in die 
neue Saison.

Nach zwei Auswärtsspielen 
gegen Aufsteiger HSC 2000 
Coburg (7. September) und den 
MT Melsungen (14. Septem-
ber) folgt das zweite Heimspiel 

gegen  Vize-Meister SG Flens-
burg-Handewitt, die sich in der 
vergangenen Saison als härtes-
ter Konkurrent um die Meister-
schaft erwiesen hatten.
Der Kartenvorverkauf für sämt-
liche Bundesligaheimspiele 
der Löwen bis zum Jahresen-
de läuft seit Montag. Aufgrund 
der noch nicht erfolgten Termi-
nierung der Europapokalspie-
le sind Spielverlegungen weiter-
hin möglich. Generell läuft der 
Dauerkartenverkauf nach dem 
ersten Titel der Vereinsgeschich-
te so gut wie noch nie.

Autohaus Alfred Hofmann sucht kleine Fans

Einlaufkinder für DFB-Pokalspiel Walldorf gegen Bochum gesucht
(pr). Volkswagen Vertragspart-
ner Alfred Hofmann sucht mit 
der Volkswagen Junior Eskor-
te 11 Kinder, die in der ersten 
DFB-Pokal-Hauptrunde beim 
Spiel FC Astoria Walldorf 
gegen VFL Bochum am 21. 
August mit der Gastmann-
schaft einlaufen.

Bewerbungsschluss:  
7. August
So können Eltern ihre Spröss-
linge glücklich machen: Einfach 
bis spätestens 7. August eine 
Bewerbung als Einlaufkind ein-

reichen – und mit etwas Glück 
ist der Nachwuchs dabei, wenn 
die Mannschaften den Rasen 
betreten. Die Begleitpersonen 
können mit ins Stadion und das 
Einlaufen von der Tribüne aus 
verfolgen sowie gemeinsam mit 
ihren Kindern das Spiel anse-
hen. Je ein Ticket für das Ein-
laufkind und einen Erwachse-
nen sind im Gewinn inbegrif-
fen. Für das Einlaufen erhält 
jedes der Kinder ein Langarm-
Shirt, eine kurze Hose und Stut-
zen – das Set kann es anschlie-
ßend behalten.

Voraussetzungen
Die Kinder sollten im Alter von 
6 bis 10 Jahren (zum Stichtag 
des Spieldatums), maximal 1,50 
m groß und schulsporttaug-
lich sein sowie ihren Wohnsitz 

in Deutschland haben. Mehr 
Informationen zur Aktion gibt 
es beim Autohaus Alfred Hof-
mann in Walldorf und unter 
www.partnerdesfussballs.de/
eskorte.

Die Volkswagen Junior Eskorte
Unter der Schirmherrschaft 
von Nationalspieler Maximilian 
Arnold vergibt Volkswagen mit 
Beginn der Saison 2016/2017 
über seine Handelspartner Plät-
ze für eine Einlaufeskorte bei 
den 62 DFB-Pokalspielen von 
der ersten Runde bis zum Halb-
finale. Mit dieser Aktion führt 

Volkswagen sein Engagement 
im Breiten- und Spitzensport, 
besonders beim Fußball, fort. 
Seit der Saison 2012/2013 ist 
Volkswagen offizieller Partner 
des DFB-Pokalwettbewerbs. 

Weitere Infos
www.partnerdesfussballs.de

i

Rechtsaußen-Spieler Patrick Groetzki fährt vorm Bundesligastart nach Rio zu 
den Olympischen Spielen.  Foto: brg/Archiv

Spieltplan der 1. Eishockeyliga steht

Adler Mannheim starten Kartenverkauf
(pr/red). Nachdem die Deut-
sche Eishockey Liga den Fahr-
plan für die kommende Spiel-
zeit 2016/17 veröffentlicht 
hat, läuft seit dem 21. Juli der 
Kartenvorverkauf für die ers-
ten fünf Heimspiele der Adler 
Mannheim.

Hochkaräter
Mit den Kölner Haien gastiert 
am 18. September der Vorjah-
reshalbfinalist und Pre-Playoff-
Gegner der Adler in der Mann-
heimer SAP Arena. Nur fünf 
Tage später empfängt die Mann-

schaft von Neu-Trainer Sean 
Simpson mit der Düsseldorfer 
EG (23.09.) einen weiteren Liga- 
konkurrenten aus Nordrhein-
Westfalen. 

Münchner Meister zu Gast
Nach dem Gastauftritt der Augs-
burger Panther (30.09.) fordern 
die Blau-Weiß-Roten den amtie-
renden Deutschen Meister aus 
München (09.10.) heraus, ehe 
sich am 14. Oktober erstmals 
der DEL-Neuling, die Fischtown 
Pinguins, in der Quadratestadt 
präsentieren.

Für den Eishockey-Meister der Saison 2014/15 lief die vergangene Spielzeit 
alles andere als optimal - in den Play-offs kam früh das Aus. 
 Foto: gorbva/iStock/Thinkstock
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 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER
 DIE        MEISTER

  live erleben!
  live erleben!

Die Bundesliga-

Heimspiele 2016

TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de

Samstag, 03.09.2016 | 15:00 Uhr 
Löwen gegen SC MAgdeburg

Samstag, 17.09.2016 | 17:00 Uhr 
Löwen gegen SG Flensburg-Handewitt 

Sonntag, 16.10.2016 | 15:00 Uhr 
Löwen gegen Frisch Auf Göppingen 

Sonntag, 30.10.2016 | 15:00 Uhr 
Löwen gegen HSG Wetzlar 

Sonntag, 20.11.2016 | 15:00 Uhr 
Löwen gegen Füchse Berlin

Samstag, 03.12.2016 | 19:00 Uhr 
Löwen gegen TSV Hannover-Burgdorf

Mittwoch, 07.12.2016 | 19:00 Uhr 
Löwen gegen TBV Lemgo

Samstag, 17.12.2016 | 19:00 Uhr 
Löwen gegen HC Erlangen 

VORVERKAUF LÄUFT!

http://www.lokalmatador.de/anz/2179798
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 4 € statt 6 € für 
die Sonderausstellung „Versunkene Geschichte“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Rehapoint Reilingen
Bei NussbaumCard-Inhabern entfällt 
die Aufnahmegebühr
Fichtestr. 17, 68799 Reilingen

Beauty and Hair
10 % auf alle Behandlungen
Roter Straße 28, 68789 St. Leon-Rot

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

Praxis für Podologie
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung
Kriegstraße 20, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

INSTATIK GmbH
195 € Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar 
(Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden)
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien 
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

Top Fit Studios GmbH
10 % Nachlass auf die Anmeldegebühr 
bei Abschluss eines Abos
Margot-Bruch-Ring 24, 68753 Waghäusel
Karlsruherstraße 21, 68766 Hockenheim
Hägebüchstraße 5, 68799 Reilingen

Blumen-Ecke
10 % Rabatt auf einen Blumenstrauß Ihrer Wahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim

TopCare Sanitätshaus
5 % Rabatt auf alle frei verkäu� ichen Waren 
(ausgenommen auf die gesetzliche Zuzahlung)
Mozartstraße 6-8, 68723 Oftersheim

MyStorage AG
10 % Personenrabatt auf den Mietpreis 
bei Anmietung eines Lagerraums
Eppelheimer Straße 28, 69115 Heidelberg

pc-service krall
Zahlen Sie für das Angebot „Urlaubs-Regeneration“ 
statt 99,95 € nur 74,95 €
Ketscher Straße 20a, 68782 Brühl

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis 
von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für 
„Götz von Berlichingen“
Veranstaltungstermin: 
28.08.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 14.08.2016

2x2 Karten für 
„Wie im Himmel“
Veranstaltungstermin: 
26.08.2016, 20.30 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 10.08.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2179798
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im Juli/August 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: Unheilig
31.07.2016, 18:00 Uhr
Schlosspark, Weinheim

 unheilig1001 

Musik im Park: 
Joan Baez
03.08.2016
Schlossgarten, Schwetzingen

 baez1000

Musik im Park: 
Gregor Meyle
04.08.2016
Schlossgarten, Schwetzingen

 meyle1000

Musik im Park: 
Foreigner und Marillion
05.08.2016
Schlossgarten, Schwetzingen

 foreigner1000

Musik im Park: 
Dieter Thomas Kuhn & Band
06.08.2016
Schlossgarten, Schwetzingen

 dtk1004

Bluesnight 2016 mit Miller Anderson 
Band, Sydney Ellis & Her Midnight 
Preachers, Strodtbeck
06.08.2016, 18:00 Uhr
Schlosshof, Weinheim

Seebühnenzauber 2016:
Konstantin Wecker - Revolution
06.08.2016, 20:00 Uhr
Seebühne im Luisenpark, Mannheim

5. Sinsheimer Bierdorf
06. und 07.08.2016
Burgplatz, Sinsheim

Jazz-Frühschoppen
Jazz-Jam-Session
07.08.2016, 11:00 Uhr
Wirtshaus „Zum Grünen Baum“, 
Schwetzingen

Marshall Cooper
18.08.2016, 19:30 Uhr
Rathaus, Speyer

Joe Wulf & the Gentlemen of Swing 
19.08.2016, 19:30 Uhr
Rathaus, Speyer

Psychobilly: The Meteors (UK) 
19.08.2016, 21:00 Uhr
7er Club, Mannheim

Seebühnenzauber 2016:
Sweet Soul Music Revue 
mit Ron Williams 
20.08.2016, 20:00 Uhr
Seebühne im Luisenpark, Mannheim

Lichterfest: Mannheim leuchtet 
27.08.2016, 18:00 Uhr
Herzogenriedpark, Mannheim
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yProfi tieren Sie mit der NussbaumCard 

bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Folk am Neckar Festival 2016
Zweitägiges Musikspektakel, das einen Bogen spannt von Celtic Folk 
aus Irland, Schottland und der Bretagne, über Speed und Irish Punk 
Folk, Dudelsack-Rock und Bluegrass bis hin zu Country und New Folk.

 05. und 06. August 2016  Burggraben Mosbach-Neckarelz

Musik im Park
3. bis 6. August 2016
Schlossgarten, Schwetzingen

Weinheimer Herbst
10. und 11. September 2016
Innenstadt, Weinheim

Jazz & Joy: The Boss Hoss
19. August 2016
Marktplatz, Worms

Weldefest: Cris Cosmo
7. August 2016
WeldeLustgarten, Brauereistr. 1, Plankstadt

Boppin B.
Freitag, 23. September 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 19,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  boppinb1000

Gerd Dudenhöffer als Heinz Becker
Mittwoch, 28. September 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: ab 30,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  heinzbecker1001

Alex Diehl & Band
Samstag, 17. September 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei Mannheim
Ticketpreis: ab 25,10 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  diehl1000

Laith Al-Deen „wieder unterwegs“
Montag, 3. Oktober 2016, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 36,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  aldeen1000

Konstantin Wecker - Revolution!
Montag, 3. Oktober 2016, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg
Ticketpreis: ab 25,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  wecker1001

Christian Chako Habekost
Samstag, 29. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfalzbau, Ludwigshafen
Ticketpreis: ab 29,35 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  chako1001

Jörg Knör - FILOU!
Samstag, 22. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 27,40 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  knör1000

http://www.lokalmatador.de/anz/2178147
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CITYProtect Home Zone Abo erhältlich für folgende Ortschaften:
Schwetzingen, Ketsch, Brühl, Oftersheim, Plankstadt und Hockenheim

Ihr privater Sicherheitsdienst für „Daheim“

Schützen Sie, 
was Ihnen wichtig ist.        Es ist Ihr gutes Recht!

www.city-protect.de
Eine S icherheits-Leistung der  CIT YProtec t  GmbH,  Car l -Benz-Str.5 ,  68723 Schwetzingen,   HRB:  725118

Das Zentrum für individuelle Erziehungshilfen

sucht Bereitschaft spfl egefamilien
Wir sind auf der Suche nach Familien, Paaren oder Einzelpersonen, die 
erzieherische Fähigkeiten und Erfahrungen im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen mitbringen und bereit sind, Kinder und Jugendliche bei sich 
aufzunehmen. 
Die Verweildauer der Kinder und Jugendlichen in den Pfl egefamilien ist zeit-
lich befristet.
Die MitarbeiterInnen von ZEFIE bereiten die Pfl egefamilien auf diese Täti g-
keit vor. Sie werden konti nuierlich und intensiv beraten und fortgebildet. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und/oder Sie noch Näheres darüber
wissen wollen, dann wenden Sie sich an
anke.hauer@zefi e.de
oder  0721 94248382
Infos: www.zefi e.de

Das Zentrum für individuelle Erziehungshilfen

sucht Bereitschaft spfl egefamilien

Wir gratulieren Michelle Schwarz, Julian Ultsch, 
Julia Dörr, Melissa Hornung, Melissa Balonier, 
Carina Dufke, Ana Frank und Daniel Kessler herzlich 
zu ihren bestandenen Abschlussprüfungen.

Wir freuen uns besonders darüber, dass uns Michelle 
Schwarz und Julian Ultsch (Kau� eute für Dialogmarke-
ting), Julia Dörr (Kau� rau für Marketingkommunikation), 
Melissa Balonier (Bürokau� rau) sowie Daniel Kessler 
(IT-Systemkaufmann) in unseren Unternehmen erhalten 
bleiben.

Wir wünschen allen auch weiterhin viel Erfolg 
und alles Gute.  

Glückliche und erleichterte Gesichter 

Erfolgreicher Abschluss 
der Ausbildung

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG   
K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Lokalmatador Media Systems GmbH

WICHTIG!
AN HEISSEN TAGEN
GENUG TRINKEN!

http://www.lokalmatador.de/anz/2179536
http://www.lokalmatador.de/anz/2180232
http://www.lokalmatador.de/anz/2179832
http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2137639
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STELLENGESUCH

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Dachdecker 
erledigt Dacharbeiten

aller Art. Telefon 0174 8340289

FAMILIENFESTE

Das Jubelpaar lebe hoch!
Am 02.08.1956 war der Tag, an dem ihr euch das Ja-Wort gabt.

60 Jahre seid ihr nun ein Paar, die Zeit zusammen war doch wunderbar.
Ob Hoch, ob Tief, ob gut, ob schlecht, die Zeit sie wurde euch gerecht.

Blickt ihr zurück auf euer Leben, könnt euer Haupt ihr heben.
Ihr habt die Zeit sehr gut verbracht und habt auch viel zusammen gelacht.
Wir wünschen euch auch für die nächsten Jahre alles nur erdenklich Gute.

Genießt die Zeit mit frohem Mute.

Selina, Markus und Manuela

VERSCHIEDENES

Gebrauchte Styroporplatten  
Nut+Feder / 246 x 125 x 6 cm   

günstig abzugeben, nur solange der Vorrat reicht! 
Lagerort: Hockenheim, 1. Industriestraße 18 

Handy 0171 / 3052322 

HOCHZEIT

Unsere Kinder, 
Christian Rossrucker 

& Angelina Rossrucker geb. Friesen 
geben sich am 30.07.2016 in der Schutzengelkirche 

das Ja-Wort.
Es freuen sich Gabriele Rossrucker & Helena Friesen

geben sich am 30.07.2016 in der Schutzengelkirche

Diamantene Hochzeit
Auf 60 Jahre Eheglück, 
schaut ihr beide jetzt zurück. 
Ihr habt in eurem Leben 
so viel uns schon gegeben. 
Für alle Mühe, die ihr euch gemacht, 
sei hiermit Dank euch dargebracht. 
Es möge für euch im weiteren Leben 
noch viel Freude und Gesundheit geben.
Wir gratulieren euch von ganzem Herzen
zu eurem Ehrentag am 4. August 2016!
Eure Kinder Ralf & Evelyn, eure Schwiegertochter Yvonne

sowie eure Enkelkinder Aron, Lara & Nina

M
aria & Horst

MITTAGSTISCH

gültig vom 01.08.bis 07.08.2016
Kräuterspätzle, Gemüsebolognese, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Hausgemachte Leberknödel, Zwiebelschmelze, Sauerkraut, Kartoff elpüree, Obst
Tagliatelle, Zucchini-Mascarpone-Soße, Karott ensalat, Gebäck
Schweinekammsteak, Thymianjus, Ratatouillegemüse, Kartoff eln, Obst
Spaghetti  , Sojabolognese, Mischsalat, Pudding
Gebratene Hackfl eischbällchen, Soße, Kaisergemüse, Reisnudeln, Obst
Feuriger Pfeff erbraten, Soße, Bohnengemüse, Kartoff elpüree, Riegel

6.90
Jura Wartung Reparatur Schlüsseldienst Jura W
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Ottostraße 2, 68766 Hockenheim 

Tel.: 0 62 05 - 42 85 · Fax 85 27
 · www.herzer-webshop.deinfo@herzer-kg.de

Grills und Zubehör 
in großer Auswahl!

http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
http://www.lokalmatador.de/anz/2177150
http://www.lokalmatador.de/anz/2179983
http://www.lokalmatador.de/anz/2179697
http://www.lokalmatador.de/anz/2179919
http://www.lokalmatador.de/anz/2180085
http://www.lokalmatador.de/anz/2164117
http://www.lokalmatador.de/anz/2178993
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
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Als Komplettanbieter von innovativen Verpackungslösungen ist Sonoco 
ein weltweit tätiger Anbieter von Konsumgüterverpackungen, industriellen 
Produkten und Lieferkettendienstleistungen mit mehreren Milliarden US-
Dollar Jahresumsatz. Wir stellen an mehr als 70 europäischen Standorten 
Verpackungen für eine Vielzahl von Branchen und zahlreiche der ange-
sehensten Marken der Welt her, die an Kunden in 85 Ländern geliefert 
werden.

Wir suchen zur Unterstützung unserer Betriebstechnik ab sofort einen

Mechatroniker (m/w)
am Standort Hockenheim

Interessiert? Einzelheiten finden Sie unter 
www.sonocoeurope.com (Über uns/Karriere). 
Für Fragen steht Ihnen Herr Rolf Weiher gerne 
unter 06205 203-468 zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Für unsere Niederlassung in Schwetzingen suchen wir:

Zusteller(in) im Bereich Paketlogistik  
mit FS Kl. B oder C1 

in Vollzeit
Sie zeichnen sich durch ein gepflegtes Äußeres und einen freundli-
chen Umgangston aus, arbeiten gerne alleine und es macht Ihnen 
Spaß, mit dem Fahrzeug unterwegs zu sein? Dann sind Sie unser An-
sprechpartner. Als Paketzusteller sind Sie unsere Visitenkarte, denn 
Sie vertreten uns beim Kunden. 
Anforderung: - Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit 
 - Sicherer Umgang mit dem zugewiesenen Fahrzeug 
 - Ordentliche Arbeitsweise
Wir bieten: - Hervorragendes Betriebsklima, sicheren Arbeitsplatz 
 - Geregelte Arbeitszeit, intensive Einarbeitung
Interesse? Dann erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
 (Lebenslauf, Foto und Zeugnisse) per Post oder E-Mail.

Vertragspartner UPS
Kraft Paket Logistik

GmbH & Co. KG 
Scheffelstraße 79 

68723 Schwetzingen 
Daniela.Heckens@Kraft-Paket-Logistik.de

Flexible und zuverlässige Mitarbeiter, auch Rentner 
auf geringfügiger Beschäftigungsbasis zur Bestuhlung in Schwetzingen 

ab 6:00 Uhr morgens gesucht.

Fa. Klemm und Junghans GbR ∙ Tel. 06202 9276068 (AB)

Bio-Tech-Unternehmen, international tätig, bietet ab 01.09.2016

Ausbildungsplatz 
Fachinformatiker m/w 
Schwerpunkt: Systemintegration
Voraussetzungen: 
- Abitur oder Fachhochschulreife mit guten Noten in den Hauptfächern  
- Interesse an Computertechnik & Elektronik 
- gute Englisch- und möglichst auch Französischkenntnisse, da nach der 
  Ausbildung eine Übernahme in den Bereich techn. Support mit 
  internationaler Reisetätigkeit angestrebt wird
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an 
hdpross@metasystems.de oder per Post an u. g. Adresse, Abt. Technical 
Services

MetaSystems Hard & Software GmbH 
Robert-Bosch-Str. 6, 68804 Altlußheim, Germany 
Tel. +49 6205 39610, Fax +49 6205 32270

www.metasystems.de

Suchen freundliche/-n flexible/-n Rentner/-in 
für Apotheken-Auslieferungstouren/Nacht auf 450-€-Basis

Infotermine dafür sind am Samstag den 30.07., 10:30 Uhr und/oder 
Samstag 06.08., 10:30 Uhr
Bitte finden Sie sich bei Interesse in der Markircher Str. 14 - 16, 
68229 Friedrichsfeld, ein, E-Mail: a.probst@yahoo.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
01.09.2016 für eine Teilzeitstelle eine/-n

freundliche/-n und qualifizierte/-n 
Zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n

Zahnarztpraxis Christina Klee-Bethge 
Tel. 06202 692860 oder ab 18:00 Uhr 0163 9603951 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

STELLENANGEBOT

SOFORT buchbar!  
      MONATLICH kündbar!

Home Zone Abo ab   49€ / Monat   
Business Zone Abo  ab   299€ / Monat

Ihr.privater.Sicherheitsdienst

CITYProtect Zone Abo erhältlich für folgende Ortschaften:
Schwetzingen, Ketsch, Brühl, Oftersheim, Plankstadt und Hockenheim

Kontakt: 06202-592465
Eine S icherheits-Leistung der  CIT YProtec t  GmbH,  Car l -Benz-Str.5 ,  68723 Schwetzingen,   HRB:  725118

Zu einer Bewerbung gehören immer 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

http://www.lokalmatador.de/anz/2179843
http://www.lokalmatador.de/anz/2179903
http://www.lokalmatador.de/anz/2174450
http://www.lokalmatador.de/anz/2179855
http://www.lokalmatador.de/anz/2180023
http://www.lokalmatador.de/anz/2180146
http://www.lokalmatador.de/anz/2179538
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WeldeFest 2016 vom 5. bis 7. August in Plankstadt 

Craft Beer, Streetfood und jede Menge Livemusik
(pm/red). Der August startet 
auch in diesem Jahr traditionell 
mit dem dreitägigen WeldeFest 
im Lustgarten in Plankstadt. Das 
Genuss-Fest beginnt am Freitag-
abend um 18:00 Uhr mit dem 3. 
Craft Beer Tapday Rhein-Neckar. 

Foodtrucks und die Lustgarten-
küche laden an allen drei Tagen 
zu leckerem Essen ein, natürlich 
fehlt das passende Bier von hier 
nicht und auf der Bühne stehen 
unterschiedliche Livebands. 
Samstags und sonntags veran-
staltet die WeldeBierwelt Ver-
kostungen und Brauereiführun-
gen, die kleinen Besucher haben 
Spaß mit Mitmachzirkus und 
Hüpfburgen. Der Eintritt zum 
Fest ist wie immer frei.

3. Craft Beer Tapday
Mit dem 3. Craft Beer Tapday er-
öffnet die Braumanufaktur Welde 
am Freitagabend ihr jährliches 
Sommerfest. Der Begriff Tap-
day kommt aus der US-ameri-
kanischen Craft-Beer-Szene. Bei 
einem Tapday präsentieren ver-
schiedene Craft-Beer-Brauereien 
ihre Biere bei einer Verkostung, 
die Brauer sind anwesend und ste-
hen Rede und Antwort rund um 
ihre Biere. „Wir haben dieses Jahr 
interessante Craft-Beer-Brauereien 
aus ganz Deutschland eingela-
den“, berichtet Welde-Braumeister 
Stephan Dück. Mit dabei seien 
natürlich auch die Brauspeziali-
täten, die Welde anbietet. Sechs 
Brauer sind zu Gast bei Welde. 
Im Gepäck haben sie ihre Craft-
Biere, die sie persönlich ausschen-
ken. Mit dabei wird der ein oder 
andere eigens für das WeldeFest 
eingebraute Sud sein. Für Freunde 
von Craft Beer oder solchen, die 
es werden wollen, ist der Tapday 
eine gute Gelegenheit, verschie-
dene Bierstile von Welde und den 
Gast-Brauereien kennenzulernen 
und in entspannter Atmosphäre 
mit den Brauern zu sprechen.

Bestes Bier von hier
Von Freitag bis Sonntag gibt es 
im Lustgartenausschank und den 
vielen weiteren Getränkestän-
den Pils, Hefeweizen und weitere 
Welde-Biere vom Fass und aus der 
Flasche. Eine Auswahl an alko-
holfreien Bieren, Fassbrause und 

anderen Getränken rundet das 
Getränkeangebot ab. Da Cocktails 
auch auf einem Brauereifest nicht 
fehlen sollen, offeriert Luciano 
Gastro einen Stand, an dem es 
Caipi und Co. gibt.

Streetfood & Co.
Neu ist in diesem Jahr, dass an 
allen drei Festtagen neben Le-
ckereien aus der Lustgartenküche 
verschiedene Foodtrucks in der 
Sudhausstraße Stellung beziehen 
und ihre Snacks anbieten. Passend 
zu unterschiedlichen Bieren ha-
ben die Foodtrucker eine kleine, 
aber feine Auswahl an Gerichten 
dabei. Zubereitet wird alles direkt 
vor den Augen der Genießer. Von 
Burgervariationen und Burritos 
über Maultaschen bis zum Crêpe 
reicht die Speisekarte. Gyros und 
Döner fehlen natürlich auch nicht. 
Und selbstredend sind Leckereien 
wie Salat und Gemüsebowls für 
Vegetarier und Veganer dabei.

Kinderfest
Für die kleinen Besucher wird mit 
freundlicher Unterstützung der 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
am Samstag und Sonntag eine 
richtige Zirkusarena aufgebaut. 
Jonglieren, Seiltanz und all so was 
selber ausprobieren – das geht un-
ter fachkundiger Anleitung beim 
Mitmachzirkus Paletti. Wer sich 

zwischendurch richtig doll auspo-
wern möchte, kann nach Herzens-
lust in einer der beiden Hüpfbur-
gen toben. 

Livemusik für alle
Der Freitagabend wird musika-
lisch begleitet vom Schlageranfall 
von „Matze&Tim“ und deutsch-
sprachigem Rock&Pop mit 
„ROXXFRECH“.

Das „DUO GITANO“ bringt 
am Samstag ab 18:00 Uhr mit 
Flamenco, Buleria und Tango 
 gitano iberisches Lebensgefühl à 
la  Gipsy Kings nach Plankstadt. 
Anschließend greift Silke Hauck 
zum  Mikro und bringt mit ihrer 
hervorragenden Band Soul, Rock 
und Pop auf die Bühne.

Passend zum entspannten Sonn-
tags-Frühschoppen spielen ab 
11:00 Uhr die „Bohemians“ zum 
Auftakt auf. Lieder zum Mitsin-
gen, Zuhören, Erinnern und Ge-
nießen. Die „Bohemians“ spie-
len unplugged und nicht auf der 
Bühne, sondern mal hier mal dort 
zwischen den Gästen.

Dem größten Grandseigneur der 
deutschsprachigen U-Musik hul-
digt die „Udo Jürgens (Cover) 
Band“ im Anschluss. Von „Sieb-
zehn Jahr“ über „Griechischer 
Wein“ bis „Der Mann ist das Pro-

blem“ und „Liebe ohne Leiden“ 
bringt die Band die Hits aus sechs 
Jahrzehnten auf die Bühne.
Direkt aus dem brasilianischen 
Rio de Janeiro kommen die 
„ Ipanemitas“. Die Musikerinnen 
Lica, Gisa und Ana zaubern mit 
ihren eigenen Songs und mehr 
einen Hauch von Samba und süd-
amerikanischer Lebensfreude in 
die Kurpfalz.
Zum krönenden Abschluss des 
Livemusik-Programms steht Cris 
Cosmo mit seinem Drummer 
Tobi Nessel und mit seiner 
hoch-energetischen Pop-Latino-
Reggae- Live-Show auf der Bühne. 
Danach klingt der Sonntagabend 
im Lustgarten ganz entspannt bei 
bestem Bier von hier und einem 
Snack aus der Lustgartenküche 
aus. Und die Vorfreude auf das 
WeldeFest 2017 steigt – das bes-
te Fest des Sommers im Rhein- 
Neckar-Delta.

Craft Beer aus ganz Deutschland kann man beim WeldeFest verkosten.  Foto: Welde

Infos im Überblick:
WeldeFest vom 05. bis 07.08.2016 
Freitag ab 18:00 Uhr 
Samstag ab 15:00 Uhr 
Sonntag ab 11:00 Uhr
Weldebrauerei & WeldeLustgarten 
Brauereistr. 1, 68723 Plankstadt
Mehr Infos auf www.welde.de 
und auf 
www.facebook.com/weldebier

Anzeige

http://www.lokalmatador.de/anz/2168854
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Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten 
Tagen Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied

Wolfram Schäfer
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete 
Unterstützung.
Der Verein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit gegen-
über seiner Frau, seinen Söhnen mit Familien sowie den 
Angehörigen.

Karlheinz Knoll hans Motzenbäcker 
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten 
Tagen Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied

Wilhelm Brenk
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete 
Unterstützung.
Willi war Trainer der Jedermannsportgruppe und  
leitete das Skitraining.
Der Verein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit gegen-
über den Angehörigen.

Karlheinz Knoll hans Motzenbäcker 
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Trauern ist
ein Kraftakt.

Wir begleiten Sie dabei.Wir begleiten Sie dabei.

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
 gehen niemals verloren.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2179944
http://www.lokalmatador.de/anz/2180212
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2149716


TRAUER

Brühler Rundschau · � Anzeigen 29. Juli 2016 · Nr. 30

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Tapfer hat sie gegen ihre Krankheit gekämpft,  
nun hat sie ihren Frieden gefunden.

ELEONORE SAMSTAG
19.04.1934 – 15.07.2016

 

ELEONORE SAMSTAG
19.04.1934 – 15.07.2016

Wir werden dich vermissen

Gabi und Familie

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die ihr während ihrer Krankheit
beistanden und sie auf ihrem
letzten Weg begleitet haben.

G 
m 
b 
H

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2179938
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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FREIZEIT & UNTERHALTUNG

Datum Zeit Kursbeschreibung Preis €

Kurs 5 a 
5 Tage 
01.08. – 05.08.

Mo. – Fr.  
10:00 – 12:00 Uhr

Jugendliche und Erwachsene, 
alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

135,-  Jgdl.
160,-  Erw.

Kurs 5 b 
Sommerferien 
5 Tage 
01.08. – 05.08.

Mo. – Fr.  
12:00 – 14:00 Uhr

Kinder bis 12 Jahre, 
wie im vergangenen Jahr sind bei diesem  
Kurs auch heuer wieder die Eltern herzlich  
zur Teilnahme eingeladen.

125,-  Ki.
160,-  Erw.

Kurs 6 
Sommerferien 
5 Tage 
08.08. – 12.08.

Mo. – Fr.  
11:00 – 13:00 Uhr

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

125,-  Ki.
135,-  Jgdl.
160,-  Erw.

Kurs 7 
Sommerferien 
4 Tage 
15.08. – 18.08.

Mo. – Do.  
11:00 – 13:00 Uhr

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

110,-  Ki.
120,-  Jgdl.
135,-  Erw.

Kurs 8 
Sommerferien 
4 Tage 
22.08. – 25.08.

Mo. – Do.  
11:00 – 13:00 Uhr

Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

110,-  Ki.
120,-  Jgdl.
135,-  Erw.

Kurs 9 
Sommerferien 
5 Tage 
29.08. – 02.09.

Mo. – Fr.  
11:00 – 13:00 Uhr

Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen; 
erste Versuche mit festen Hindernissen – wer sein 
in den vorangegangenen Kursen erlerntes Können 
vervollkommnen will, der ist hier richtig, die Anfäng-
erschulung findet parallel dazu statt.

130,-  Ki.
140,-  Jgdl.
165,-  Erw.

Kurs 10 
Sommerferien 
4 Tage 
05.09. – 08.09.

Mo. – Do.  
11:00 – 13:00 Uhr

Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
alle Disziplinen, alle Leistungsstufen

110,-  Ki.
120,-  Jgdl.
135,-  Erw.

Der Cablepark Mannheim ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sehr gut zu erreichen. Vom 
Hbf. Mannheim bringt Euch die VRN-Buslinie 
710 bis beinahe direkt vor die Haustüre (Halte-
stelle Pigagestraße, Fußweg 300 m).

Parallel dazu  Schwimmkurs  
für  Kinder bis 9 Jahren

Info-Telefon 0621 8930322      www.wakeboarding-mannheim.de 
Facebook: www.facebook.com/wakeboardingmannheim

FerIenKursProgramm 2016  
der Wasserskianlage am Rheinauer See 

Alle Kurs-Tickets 
sind auch als
geschenk- 
gutscheine 

erhältlich.

Unsere beliebten Ferienkurse sind nicht nur die effektivste 
Möglichkeit, die Funsportart Wakeboarden mit schnellem 
Erfolg zu lernen sondern auch die preiswerteste.
Unter der fachkundigen Anleitung unserer Coaches 
drehen Anfänger schon bald ihre ersten Runden, während 
die fortgeschrittenen Teilnehmer erste Tricks und das 
Befahren von festen Hindernissen (Features) einüben.
Wir garantieren ein tolles Gruppenerlebnis für Groß und 
Klein und für alle, die ein neues faszinierendes Hobby ent-
decken möchten oder eine trendige Sommeralternative 
zum Snowboarden suchen. 

 � Die Kurse finden bei jedem Wetter statt.
 � Die Kursbeschreibung versteht sich als Schwerpunktsetzung.  

Bei freien Platzkapazitäten können alle Leistungs- und  
Altersgruppen berücksichtigt werden.

 � Leihanzüge (bei Bedarf ), Ski, Wakeboards und Kneeboards sind im 
Preis inklusive, in Kurs 9 auch Helme und rampentaugliche Boards.

 � mindestteilnehmerzahl pro Kurs 14, Höchstteilnehmerzahl 34.   
Bei Bedarf werden die Kurse gesplittet.  Die Anfangszeiten 
können sich dann verschieben. Terminänderungen  
bleiben ausdrücklich vorbehalten.

 � Bei Nicht-Erreichen der Höchst- 
teilnehmerzahl ist auch eine  
tageweise Belegung der Kurse möglich.

 � Auch in diesem Jahr erhalten alle 
jugendlichen Teilnehmer während der 
Kurswoche die nachmittagskarte  
zum halben Preis.

IMMOBILIEN – MIETEN

Ketsch, zu vermieten – helles großzüg. Büro 
ca. 60 m² oder 155 m² mit zusätzl. sep. Besprechungs- 
raum, frei sowie Stellplätze direkt am Objekt.  
Gewerbegeb. (Pfitzenmeier/Fody`s) mit guter AB-
Anbindung (2 Min.)
Tel. 0621 438760

Brühl, 3 ZKB, großer Balkon
ca. 85 m², Böden Parkett, Laminat und Fliesen, Miete 
595,- €, Garage 45,- €, 2 MM Kaution, keine Haustie-
re, frei ab 1. Oktober 2016

Tel. 06202 72045

Paar, mit gesichertem Einkommen, NR, sucht zum 01.10.16 

3 ZKB   ruhige Lage, bevorzugt EG mit Terrasse oder gr. 
Balkon und Gartenanteil,  max 1. OG mit gr. Balk 
oder Terrasse, Raum Oftersheim, Ketsch, Brühl, 
Schwetzingen, Walldorf, WM bis 750,- €. 
Tel. 0179 2113329

Schwetzingen, Innenstadt
Gewerbeeinheit in einem Geschäftshaus, 70 m², 1. OG, 
mit 3 Büroräumen, Küchenzeile und WC-Räumen, KM 
700,- € + NK 200,- € zzgl. MwSt. SP, Lagerkeller u. Garage 
sind dazumietbar, provisionsfrei.

Atos Immobilien Vermietung, Tel. 06202 4807

1-Zimmer-Appartement 
Brühl – von privat – 42 m²

Küche mit Geschirrspüler, Bad mit Waschmaschine/Trockner, 
Klimaanlage, Boden gefliest, Balkon, Fahrstuhl, Keller, Kfz-
Stellplatz 40,- €, Kaltmiete 400,- € + NK 140,- €, ab 01.08.2016
Tel. 06202 71149

IMMOBILIEN – KAUF

Eigentumswohnung 
ab 60 m² zum Barkauf gesucht

mind. 2 ZKB, ruhige Lage, bevorzugt EG, in Schwetzingen 
oder Umgebung im Umkreis bis 20 km.
Tel. 01578 1294967

IMMOBILIEN

Häuser und Wohnungen für Verkauf 
und Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!
Dieter Fassl – Immobilien Brühl

06202 78269 info@dieterfassl.de
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 

Immobilienkompetenz seit 1992

http://www.lokalmatador.de/anz/2179773
http://www.lokalmatador.de/anz/2178549
http://www.lokalmatador.de/anz/2179177
http://www.lokalmatador.de/anz/2179188
http://www.lokalmatador.de/anz/2179267
http://www.lokalmatador.de/anz/2179668
http://www.lokalmatador.de/anz/2180139
http://www.lokalmatador.de/anz/2178672
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

HÄHNCHEN
im

Verschiedene Variationen
– mexikanisch, Käse, Knoblauch, klassisch oder griechisch

immer dienstags und donnerstags
ab 17:00 Uhr

- gerne auch zur Abholung - 
wünschen Marianne & Karl-Heinz

sowie das eventhouse-Team

www.eventhouse-weber.de
Luftschiffring 6 68782 Brühl Telefon 06202 9479370

NEU!

Guten Appetit 

Gärtner sucht Arbeit
z. B. Heckenschnitt, Rasenmähen,
Rollrasen, P� asterarbeiten ... u. v. m.,
Grün-Entsorgung, bin � exibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

GESCHÄFTSANZEIGEN

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

„SAUGWISCHEN?  
 BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen 
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Coupons von
lokalen Unternehmen+

+ Branchenverzeichnis

+ Redaktionelle Artikel

Die Jahresausgabe  „Leben & Einkaufen“
– im Herbst 2016 in Ihrem Briefkasten! 

Sie haben Fragen zu den Themenmagazinen? 
Wir informieren Sie gerne! Tel. 06227 873-273 | -274

Nähere Informationen � nden Sie auf 
www.nussbaum-mediadaten.de/themenmagazine

einfach. alles. 
regional.

Das Themenmagazin 
für Ihre Umgebung

einfach. alles. regional.

http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2152598
http://www.lokalmatador.de/anz/2175968
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2178009
http://www.lokalmatador.de/anz/2179930
http://www.lokalmatador.de/anz/2149778
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RECHTSANWÄLTE

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290  
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

   
Unsere App für iPhone:                            und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

(das/red). Eine wichtige Pflicht 
für den Lehrling ist der Besuch 
der Berufsschule und even-
tueller Lehrgänge. „Auch die 
Teilnahme an Zwischen- und 
Abschlussprüfungen ist ver-
bindlich“, betont Anne Kronzu-
cker. Wer aus Krankheitsgrün-
den am Unterricht oder einer 
Prüfung nicht teilnehmen kann, 
muss dies übrigens dem Aus-
bildungsbetrieb melden! Auch 
im Ausbildungsbetrieb selbst 
übernehmen Azubis natürlich 
einige Pflichten. So müssen sie 
ihre Aufgaben – soweit es ihnen 
angesichts ihrer Ausbildung 

möglich ist – sorgfältig ausfüh-
ren und Maschinen und Geräte 
sorgfältig bedienen. „Natürlich 
können in einer Ausbildung 
Fehler passieren“, ergänzt die 
D.A.S. Expertin. „Daher soll-
ten Auszubildende eigentlich 
immer einen Ausbilder in der 
Nähe haben. Richtet der Lehr-
ling dennoch einen Schaden am 
Ausbildungsplatz an, kommt es 
darauf an, ob und in welchem 
Maße der Azubi fahrlässig ge-
handelt hat. Wichtig aber: Die 
Kosten für den Schaden dürfen 
nicht einfach vom Gehalt abge-
zogen werden!

Welche Pflichten haben Azubis?

Foto: Jamie Grill/Thinkstock

(DAS/red). „Ein Unfall wird 
als Arbeitsunfall angesehen, 
wenn ihn ein Mitarbeiter 
während seiner beruflichen 
Tätigkeit erleidet und dieser 
gesundheitliche Schäden zur 
Folge hat“, erklärt Anne Kron-
zucker, Juristin der D.A.S. 
Rechtsschutzversicherung. 

Auch Unfälle auf dem direkten 
Hin- und Rückweg zur bzw. 
von der Arbeitsstelle gehö-
ren dazu. Für Schäden durch 
solch einen Unfall kommt die 
gesetzliche Unfallversicherung 
auf. Sie zahlt die Behandlungs-
kosten, Krankengeld und ge-
gebenenfalls eine Rente.

Was ist ein Arbeitsunfall?

Foto: Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2138471
http://www.lokalmatador.de/anz/2155195
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RECHTSANWÄLTE

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092 
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen: 
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Tierrechtskanzlei Verena Neumann

Tierrecht – Ihr Recht rund um‘s Tier 
Tel. 06202 9285366 ∙ E-Mail: Ra-Neumann@mail.de

www.ra-neumann.info

Foto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/kite_rin-Fotolia

(djd). Die lieben Kollegen kann 
man sich nicht aussuchen - und 
für ein entspanntes Arbeiten 
muss man auch nicht gleich 
privat befreundet sein. Was 
aber, wenn einem ein anderer 
Mitarbeiter täglich die Hölle 
heiß macht und jeder Arbeits-
tag zur Tortur wird? „Mobbing 
kann krank machen, Betrof-
fene sollten sich in jedem Fall 
zur Wehr setzen“, rät Robert 
Mudter, Partneranwalt von 
Roland Rechtsschutz aus der 
Frankfurter Kanzlei Mudter 
und Collegen. Existiere ein Be-
triebsrat, sollte dieser miteinbe-
zogen werden. Er helfe bei einer 
Beschwerde gegenüber dem 
Arbeitgeber. Aber auch ohne 
Betriebsrat muss der Arbeitge-
ber seine Mitarbeiter bei einer 

Lösung unterstützen. Das Un-
ternehmen hat die Möglichkeit, 
den mobbenden Mitarbeiter 
abzumahnen oder zu kündigen. 
„Hilft dies alles nichts, hat das 
Mobbingopfer gegenüber dem 
Arbeitgeber und dem Mobber 
einen Unterlassungsanspruch, 
aber auch ein Anrecht auf Scha-
denersatz, was die Gerichte 
mittlerweile auch anerkennen“, 
so Mudter. Der Arbeitnehmer 
habe allerdings die volle Darle-
gungs- und Beweislast für das 
Mobbing und die hierdurch 
entstandenen psychischen 
beziehungsweise physischen 
Folgen. „Um die Chancen vor 
Gericht zu erhöhen, sollten 
Betroffene am besten ein Mob-
bingtagebuch führen“, rät der 
Jurist aus Frankfurt.

Rechtstipp bei Mobbing

(djd). Der Tod ist für die meis-
ten Menschen ein sehr schwie-
riges Thema - deshalb sind in 
vielen Familien auch die Fra-
gen der Vermögensübertra-
gung und Erbschaftsplanung 
oftmals heikel. Wer sich als 
Erblasser aber zeitig damit aus-
einandersetzt, kann alle Mög-

lichkeiten nutzen und die ei-
genen Wünsche umsetzen. Um 
Auseinandersetzungen unter 
den Erben zu vermeiden, muss 
die Erbregelung formal kor-
rekt und juristisch einwandfrei 
sein. Die nötigen Informatio-
nen gibt es bei Rechtsanwälten, 
Notaren und Steuerberatern.

Testament und Erbvertrag

Foto: Foto:

http://www.lokalmatador.de/anz/1866576
http://www.lokalmatador.de/anz/2167658
http://www.lokalmatador.de/anz/2169950
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•	Maler-	und	Tapezierarbeiten
•	 Fassadenanstriche
•	Wärmedämmung
•	 Kreative	Maltechniken
•	 Betonsanierung

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237 
Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.de • www.malerbarth.de

Noch drei Ausbildungsplätze frei
Bewerbung bitte schriftlich mit Lebenslauf,  Zeugnissen und Foto an uns.

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

HAUS & GARTEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

DACHDECKEREI   OLIVER KRUPP

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN       
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tätig

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

Nix Mallör

mit Installatör

Heinrich Burkhardt 
Sanitärtechnik

Wasserinstallation, Badsanierung, 
Reparaturen und Duschkabinenmontage

Büro: Plankstadter Straße 5 
Werkstatt: Durlacher Straße 10 
 68775 Ketsch

Telefon 06202 609316 
Fax 06202 609317 
E-Mail: Heinrich.Burkhardt@web.de 
Internet: www.NixMallör.de

 GmbH
Seit 1993

Hoeber-u.-Mandelbaumstr. 8
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Tel. 07254 779733
Fax 07254 779734

www.lsm-metallbau.de
info@lsm-metallbau.de

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2178032
http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2172172
http://www.lokalmatador.de/anz/2176649
http://www.lokalmatador.de/anz/2178036
http://www.lokalmatador.de/anz/2147942
http://www.lokalmatador.de/anz/2171201
http://www.lokalmatador.de/anz/2130942
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Entdecken Sie unsere neue Salatbar mit 
einer großen Auswahl an rohen und 
angemachten, knackfrischen Salaten.
Frisch und leicht, zum 
selbst Zusammenstellen. 
Wir stellen täglich 
frische Salate, Gemüse 
in großer Auswahl
küchenfertig für Sie her. 
Eine exklusive Auswahl 
an Antipasti finden 
Sie ebenfalls in unserer 
Salatbar in Ihrem 
Globus Hockenheim 

0,

79
100 gNiederlande

Veggie-Artikel
Verschiedene Sorten

100 g grüne Oliven, 
(in Lake ohne Kern) 
aus der Antipastibar* 

Gültig vom 
28.07.2016 
bis zum
06.08.2016

*  Coupon ausschneiden und an der Käsetheke Ihres Globus 
Hockenheim abgeben. Barauszahlung ist nicht möglich. 
Pro Kunde im Aktionszeitraum nur 1 Coupon einlösbar.

  Nach Abschluss des Kassiervorgangs vorgelegte 
  Coupons können nicht mehr berücksichtigt werden.

Zum Probieren ...

Hauseigene
Zubereitung

Salatbar

149
169

je 100 gAntipasti
Verschiedene Sorten 

116969079
099

je 100 gSalate an der Salatbar
Verschiedene Sorten 

009999

099009999

Hockenheim 

Speyerer Straße 1
68766 Hockenheim

GLOBUS Handelshof
St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Hockenheim

Angebote gültig bis zum 06.08.2016. Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe 
nur in haushaltsüblicher Menge. Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel

Hockenheim 

http://www.lokalmatador.de/anz/2180003
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Der Schreibwarenladen in Ihrer Nähe!!!

Stressfrei zum Schulanfang

• Wir richten die komplette Schulliste schon jetzt mit

10 % Rabatt
• Alles aus einer Hand mit Qualitätsprodukten vom 
Schreibwarenfachhandel

Schöne sonnige Ferien wünscht das 

Ratzefummel-Team 
Rheinauer Str. 87 • 68782 Brühl-Rohrhof 

Gabi & Dieter Ripp • Tel. 06202 71831

 Baum & Garten
R.Orban

 Garten & Landschaftsbau

68782  Brühl • Tel. 06202  272845 • Mobil  0151  61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

 · NEU HAUSMEISTERSERVICE

• TV • SAT • HiFi • Audio

• unitymedia • sky

•  inkl. Vertrag- und 
Tarifberatung

• Telekommunikation 

• TV • SAT • HiFi • Audio

• unitymedia • sky

•  inkl. Vertrag- und 
Tarifberatung

• Telekommunikation 

TOP-SERVICE-KOMFORT:

IHR SPEZIALIST FÜR:

• Individuelle Fachberatung

• Bequemer Lieferservice

•  Reparatur in eigener 
Fachwerkstatt

•  Reparatur & Wartung 
von Kaffeevollautomaten

Inh. Rosi Gredel | Schwetzinger Str. 22 | 68782 Brühl | T. 06202 71870 | info@gredel.de | www.gredel.de 
WIR SIND FÜR SIE DA:  MO, DI, DO & FR 9.00 - 13.00 & 15.00 - 18.30 UHR 
MI & SA 9.00 - 13.00 UHR

Gredel

... ALLES 
VOR ORT!

INFORMIEREN, 

AUSPROBIEREN, 

EINKAUFEN ...

KAFFEE 

MASCHINEN

MACHER

VOR ORT!VOR ORT! MACHER

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2074441
http://www.lokalmatador.de/anz/2147419
http://www.lokalmatador.de/anz/2168790
http://www.lokalmatador.de/anz/2172847

